
INFORMATIONSBLATT DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

FlADE BLATT

PDF AUF DER
WEBSITE

DER GEMEINDEN

Weiter auf Seite 2

11. JAHRGANG | AUSGABE 16 | 17. APRIL 2026

Ausgabe Nr. 18/2026
Erscheinung: 1. Mai 2026
Inserateschluss: 16. April 2026

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

SOMMERZEIT = 
GARTENZEIT

SANIERUNG «HINTERER GRUND» 

Am nächsten Abstimmungstermin stehen 
für die Flawiler Stimmberechtigten gleich 
vier Vorlagen zur Abstimmung. Eine davon 
betrifft das Schulhaus «Hinterer Grund». 

››› SEITE 13

BAUSTOPP HALLE FELD

Seit fünf Monaten steht die Baustelle zur 
neuen Dreifachhalle mit Musikschulzentrum 
Feld still. In der Zwischenzeit ist einiges ge-
schehen und doch konnte nicht viel kom-
muniziert werden. Nun könnte bald ein Ent-
scheid über das weitere Vorgehen vorliegen. 

››› SEITE 17

LESEBANK

Anlässlich des Weltbuchtags hat die Biblio-
thek Ludothek auf verschiedenen Bänkli 
Kisten mit Lesestoff deponiert. Interessierte 
können die Medien gleich vor Ort lesen oder 
diese auch mitnehmen, behalten oder wei-
tergeben.

››› SEITE 3

Spitex mit beeindruckenden Jahres-
zahlen 2025

FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Spitex Flawil-
Degersheim erbringt im Auftrag der Gemein-
den Flawil und Degersheim Dienstleistungen 
in der ambulanten Pflege. Auch im vergange-
nen Jahr gab es für sie viel zu tun: 38 Mitarbei-
tende – sie teilen sich knapp 21 Vollzeitstellen 
– haben im Jahr 2025 während insgesamt 
28 350 Stunden 430 Personen (280 Frauen und 
150 Männer) in Flawil und Degersheim profes-
sionell gepflegt und liebevoll betreut.

Die Gemeinden sind verpflichtet, für ein Ange-
bot der Gemeindekrankenpflege besorgt zu sein. 
Entsprechend haben die Gemeinden Flawil und 
Degersheim mit dem Spitexverein Flawil-Degers-

heim eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen. 
Im Rahmen dieser Vereinbarung hat die Spitex 
im Jahr 2025 insgesamt 56 858 Besuche durchge-
führt, was einem täglichen Durchschnitt von 155 
Besuchen entspricht. Für diesen eindrucksvollen 
Einsatz findet Vereinspräsident Andreas Bau-
mann anerkennende Worte: Das Engagement, 

die Professionalität und die Bereitschaft, auch in 
hektischen Zeiten Verantwortung zu überneh-
men, verdienten den grössten Dank, schreibt er 
in seinem Jahresbericht.

Wechsel in der Geschäftsleitung
Andreas Baumann erinnert in seinem Jahres-
bericht auch an den Wechsel in der Geschäfts-
leitung. Die Neubesetzung habe von allen Be-
teiligten grosse Flexibilität verlangt. Dank ge-
meinsamer Anstrengungen hätten nun wichtige 
Weichen für die Zukunft gestellt werden kön-
nen. Am 1. Februar 2026 übernahmen Melanie 
Helfenberger und Angela Hofer gemeinsam die 
operative Führung. Melanie Helfenberger, diplo-
mierte Pflegefachfrau HF, verantwortet den Fach-
bereich Pflege, während Angela Hofer für die 
Administration zuständig ist. Der Präsident zeigt 
sich zuversichtlich: «Der Vorstand ist überzeugt, 
mit dieser Konstellation für künftige Herausfor-
derungen gewappnet zu sein.»

Gute finanzielle Situation
Auch finanziell hat die Spitex gut gearbeitet. Die 
Jahresrechnung schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von 317 094 Franken ab, der dem Vereins-
kapital zugewiesen wird. Die Gemeinden Flawil 
und Degersheim haben sich mit Beiträgen zur 

Die Spitex Flawil-Degersheim hat 2025 während 28 350 Stunden 430 Personen betreut.

Die Spitex Flawil-Degersheim ist per
sonell gut aufgestellt und weist eine 

solide finanzielle Basis auf.

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Hier gehts zu den Mediadaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie
auch unter www.flade-blatt.ch

Kroatienreise für 
Jugendliche

KIRCHE  Eine Reise selbst mitgestalten und 
einige tolle Tage mit anderen Jugendlichen in 
Zadar in Kroatien verbringen? Wenn du in der 
Oberstufe oder älter bist und auch Lust hast, da-
bei zu sein, dann reserviere dir schon einmal die 
Zeit von 19. bis 26. Juli 2026.
Weitere Infos erhältst du bei unserem kirchlichen 
Jugendarbeiter unter ermin.schluep@se-ma.ch 
oder 076 581 77 11. Bitte melde dich bis spätes-
tens 15. Juni 2026 an, die Platzzahl ist beschränkt. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Restkostenfinanzierung und mit Gemeindebei-
trägen in der Höhe von 1 027 209 Franken betei-
ligt. Aufgrund der erfreulichen Entwicklung des 
Eigenkapitals können die Gemeindebeiträge für 
das Jahr 2026 leicht gesenkt werden.

Jetzt Mitglied werden
Ein Blick in die Jahresrechnung zeigt jedoch 
auch, dass die Einnahmen aus Mitgliederbei-
trägen und Spenden im Vergleich zum Vorjahr 
leicht gesunken sind. Diese Einnahmen finan-
zieren – zusammen mit den Beiträgen der Ge-
meinden, den Tarifeinnahmen der Krankenver-
sicherungen sowie den Selbstbehalten der Klien-
tinnen und Klienten – die Dienstleistungen der 
Spitex. Die finanzielle Unterstützung ist das eine; 
das andere ist die Solidarität, die Mitglieder mit 
ihrem Beitrag gegenüber Menschen zeigen, die 
auf die Hilfe der Spitex angewiesen sind. Einzel-
personen zahlen 30 Franken, Familien und Part-
nerschaften 45 Franken und juristische Personen 
100 Franken. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.spitex-flawil-degersheim.ch oder tele-
fonisch unter 071 393 22 12.

Vortrag und Versammlung
Die 3. ordentliche Mitgliederversammlung 
der Spitex Flawil-Degersheim findet am 
Montag, 4. Mai 2026, um 18.15 Uhr in der 
Aula der Mehrzweckanlage Steinegg in De-
gersheim statt. Vor der Hauptversammlung 
spricht Dr. Maria Brasser, Neurowissen-
schaftlerin und Mitgründerin der Hirncoach 
AG, zum Thema «So halten wir unser Gehirn 
fit und gesund». Im Anschluss folgen die ge-
schäftlichen Traktanden. Das Protokoll der 2. 
Mitgliederversammlung, die Jahresrechnung 
2025 und das Budget 2026 sind auf der Web-
site der Spitex Flawil-Degersheim, www.spi-
tex-flawil-degersheim.ch, unter den Down-
loads einsehbar. Nach der Hauptversamm-
lung sind alle zu einem Apéro eingeladen.
Anmeldungen für den Vortrag und die 
Hauptversammlung bitte bis 24. April 2026 
unter www.spitex-flawil-degersheim.ch/an-
meldung, per E-Mail an angela.hofer@spitex-
hin.ch oder telefonisch unter 071 393 22 12.

Am 14. Juni 2026 digital abstimmen 
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Abstimmungs-
sonntag vom 14. Juni 2026 können die Flawiler 
und Degersheimer Stimmberechtigten mit E-
Voting elektronisch abstimmen. Die dafür nö-
tige Registrierung ist noch bis am 19. April 
2026 möglich. 

Die Stimmberechtigten aus Flawil und Degers-
heim können am Abstimmungssonntag vom 
14. Juni 2026 ihre Stimme digital einreichen. Wer 
die elektronische Wahl und Abstimmungsmög-
lichkeit erstmals nutzen möchte, muss sich bis am 
19. April 2026 registrieren. Das ist einfach und er-
folgt online über die Anmeldeseite des Kantons: 
https://anmeldung.e-voting.sg.ch oder durch 

Scannen des unten stehenden QR-Codes. Stimm-
berechtigte, die sich bereits für die letzten Urnen-
gänge registriert haben, bleiben registriert und 
müssen nichts mehr tun. Die 
elektronische Urne öffnet je-
weils vier Wochen vor dem Ur-
nengang am Montag um 12 Uhr 
und schliesst am Samstag vor 
dem Urnengang um 12   Uhr. 
Bei Fragen stehen die Gemeinderatskanzleien bei-
der Gemeinden gerne zur Verfügung: 
Gemeinderatskanzlei Flawil: 071 394 17 60 oder 
gemeinde@flawil.ch 
Gemeinderatskanzlei Degersheim: 071 372 07 80 
oder gemeinde@degersheim.ch

Altmetallsammlung
DEGERSHEIM  Metall kann an drei Standor-
ten in der Gemeinde während der Metall-
sammlung zur Abholung bereitgestellt wer-
den. Die Metallsammlung findet vom Dienstag, 
21. April 2026, 17 Uhr, bis Mittwoch, 22. April 
2026, 17 Uhr, statt.

Auch dieses Jahr findet für die Metallsammlung 
eine Sammelplatzsammlung statt. Das heisst, Sie 
können Ihr Altmetall an den drei ausgewählten 

Standorten in der Gemeinde entsorgen. Alle Ar-
ten von Metall bis 1,5 m Länge (Gestelle, Velos, 
Wäscheständer, Pfannen usw. – ausgenommen 
sind Blechdosen und Aluminiumverpackungen) 
können Sie zu den Sammelstellen bringen und 
in der Mulde deponieren. Die Mulden sind von 
Dienstag, 21. April 2026, 17 Uhr, bis Mittwoch, 
22. April 2026, 17 Uhr, geöffnet. Haben Sie mehr 
als 200 kg Altmetall zum Entsorgen, dürfen Sie 
sich bei der Abteilung Werke (sicherheit-werke@
degersheim.ch oder 071 372 07 78) bis Dienstag, 
21. April 2026, 12 Uhr, melden, damit der Ab-
transport vor Ort organisiert werden kann.

Das Altmetall kann an drei ausgewählten Stand
orten entsorgt werden. 

Sammelstellen
•	 Entsorgungsstelle Mühlefeldstrasse 

Degersheim
•	 Entsorgungsstelle bei der Unterdorf-

strasse 23, Wolfertswil
•	 Kiesplatz neben Fussballplatz Magdenau

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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Auf den Spuren von 
Ferdinand Gehr

KIRCHE  Die Pfarrei Niederglatt lädt herzlich zu 
einer besonderen Reise ein. Wir besuchen drei 
von Ferdinand Gehr gestaltete Kirchen: St. Pe-
ter und Paul in Sulgen, Bruder Klaus in Oberwil 
und St. Johannes in Zug. Ferdinand Gehr (1896–
1996) war ein herausragender Kunst- und Kir-
chenmaler des 20. Jahrhunderts. Seine spirituelle 
Bildsprache und seine eindrücklichen Glasfens-
ter prägen die Kirchen auf einzigartige Art und 
Weise. Die Reise findet am Freitag, 21. August 
2026, von 7.30 bis ca. 19.00 Uhr statt. Die Kosten 
in Höhe von 90 Franken beinhalten die Carfahrt, 
Führungen, Mittagessen und Kaffeepausen. 
Bitte melden Sie sich bis 17. Mai 2026 beim 
Pfarreisekretariat an: sekretariat-flawil@se-ma.ch 
oder 071 393 45 45. 
� Pfarreigremium Niederglatt 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Toggenburger Verbandsschwingfest 
2026 in Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Wochenende 
vom 25. und 26. April 2026 findet auf der 
Schulareal Steinegg in Degersheim das Tog-
genburger Verbandsschwingfest statt. Mit 
über 300 teilnehmenden Nachwuchs- und Ak-
tivschwingern steht ein hochkarätiger sportli-
cher Saisonauftakt bevor.

Nachdem das Verbandsschwingfest 2022 in Mag-
denau durchgeführt wurde, kehrt der Anlass in 
diesem Jahr in die Gemeinde Degersheim zurück. 
Die Schulanlage Steinegg bietet ideale infrastruk-
turelle Voraussetzungen für die Durchführung 
eines Wettkampfs dieser Grössenordnung. Dies 
bestätigt auch David Roth, OK-Präsident und 
Präsident des Schwingclubs Flawil: «Die Schul-
anlage Steinegg bietet uns eine sehr gute Infra-
struktur. Das erleichtert uns die Arbeit enorm.» 
Der Schwingclub Flawil errichtet gemeinsam mit 
zahlreichen Helferinnen und Helfern auf dem ro-
ten Platz eine Schwingarena mit vier Plätzen. Die 
Arena bietet somit sämtlichen Zuschauerinnen 
und Zuschauern Platz.

Nachwuchs am Samstag, Aktive am Sonntag
Den Auftakt bildet am Samstag das Flawiler Bue-
beschwinget. Rund 200 Jungschwinger treten 
in vier Alterskategorien an und messen sich im 
Kampf um die begehrten Auszeichnungen. Am 
Sonntag stehen die Aktiven im Zentrum. Erwar-
tet werden rund 130 Schwinger, darunter nam-
hafte Athleten wie ESAF-Schlussgangteilnehmer 
Werner Schlegel, der Kilchberger Sieger Damian 
Ott sowie Schwägalp-Sieger Marcel Räbsamen. 
Neben der regionalen Elite werden auch Schwin-

ger aus sämtlichen Kantonen des Nordostschwei-
zer Verbandsgebiets teilnehmen.

Parkplatz-Situation beachten
Vor allem am Sonntag rechnet das OK mit vie-
len Gästen. Wegen des erhöhten Verkehrsauf-
kommens und vielen Fahrzeugen hat das OK in 
Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung 
Degersheim und der kantonalen Verkehrspolizei 
ein Verkehrskonzept erarbeitet. Dieses hat einige 
Einschränkungen im Strassenverkehr zur Folge. 
Ebenfalls wird für die Verkehrs- und Parkierrege-
lung ein Verkehrsdienst im Einsatz sein. Weitere 
Informationen sind auf Seite 4 dieser Ausgabe zu 
finden.

Am 25. und 26. April 2026 wird in Degersheim das 
Toggenburger Verbandsschwingfest durchgeführt.

Bücher suchen Leserinnen und Leser
DEGERSHEIM  Anlässlich des Weltbuchtags 
hat die Bibliothek Ludothek auf verschiedenen 
Bänkli Kisten mit Lesestoff deponiert. Interes-
sierte können die Medien gleich vor Ort lesen 
oder diese auch mitnehmen, behalten oder 
weitergeben.

Am 23. April ist der Weltbuchtag. Von der 
UNESCO wurde dieser Aktionstag für das Le-
sen, für Bücher, für die Kultur des geschriebenen 
Wortes und auch für die Rechte ihrer Autorin-
nen und Autoren 1995 ins Leben gerufen. Die Bi
bliothek Ludothek nimmt dieses Datum jeweils 
zum Anlass, um im Gemeindegebiet von De-
gersheim auf Park- und Wanderbänkli bis zu den 
Sommerferien gut gefüllte Kisten zu deponieren. 
Spannende Bücher, kurzweilige Zeitschriften 
und unterhaltsame Comics sind darin zu finden. 
Stöbern Sie in der Kiste und lassen Sie sich ver-
führen. Entnehmen Sie der Kiste ein Sie anspre-
chendes Buch und lesen Sie es, vielleicht schon 
an Ort und Stelle am Fundort oder nehmen Sie 
den Lesestoff mit nach Hause. Sie dürfen die Lek-
türe behalten, einer anderen Person weitergeben 
oder das Buch wieder in die Kiste zurücklegen. 
Das Team der Bibliothek Ludothek freut sich, 

wenn diese Leseanimation bei Ihnen Anklang 
findet. Suchen Sie noch mehr Lesestoff? Oder ein 
spannendes Spiel? Dann bietet Ihnen die Biblio-
thek Ludothek Degersheim an der Feldeggstrasse 
1 eine grosse und aktuelle Auswahl an Medien 
und Spielen. Es liegen neu eingekaufte Bücher 
zur Ausleihe bereit, darunter viele aktuelle Sach-
buchtitel zu interessanten Themen für Gross und 
Klein. Das Team der Bibliothek Ludothek De-
gersheim freut sich auf Ihren Besuch. Am Diens-
tag von 18 bis 20 Uhr, am Mittwoch von 16 bis 
18 Uhr und am Samstag von 9 bis 11 Uhr.

Schon bald finden sich in der ganzen Gemeinde 
wieder die Lesebänke.

HANDÄNDERUNGEN MÄRZ

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit. 

Veräusserin: Helg Rita, Degersheim (1/2 Mit-
eigentum) Erwerber: Helg Andreas, Degersheim 
Objekt: 1/2 Miteigentum Schulstrasse 20, Nr. 801, 
Wohnhaus, 449 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Schoop Steven James, Mettlen und 
Schoop Aurelia, Sirnach (Miteigentum zu je 1/2) 
Erwerberin: Tesch Susann Carolin, Vaz/Obervaz 
(1/3 Miteigentum) und Stoffel Michael, Vaz/Ober-
vaz (2/3 Miteigentum) Objekt: Steigstrasse 12, 
Nr. 1353, Wohnhaus, 526 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Evangelisch-methodistische Kirche 
in der Schweiz, Zürich Erwerberin: Weitblick 
Immo GmbH, Lütisburg Objekt: Säntisstrasse  2  
& 4, Nr. 494, 3 Wohnhäuser, 2145 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserin: Ullmann Marlis, Niederbüren Er-
werber: Virág Barnabás und Virág Mária Melin-
da, Degersheim (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: 
Hauptstrasse 133, Nr. 5001, 180/1000 Miteigentum 
an Nr. 672



Verkehrsverein
Degersheim

Hauptversammlung
EINLADUNG ZUR

Freitag, 24. April 2026, Gasthaus Rose
Öffentlicher Vortrag mit anschliessender Hauptversammlung

19.00 Uhr Vortrag zum Thema «Heilkräuterpfad Degersheim»
20.00 Uhr Mitgliederversammlung

Anschliessend an die Hauptversammlung wird ein Imbiss
offeriert.

Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Der Vorstand freut sich über Ihre Teilnahme

Strassensperrung, Umleitung und 
Parkverbote

Toggenburger Verbandsschwingfest 
2026 Degersheim

Am Samstag und Sonntag, 25./26. April 2026, findet in der Mehr-
zweckanlage Steinegg Degersheim das Toggenburger Verbands-
schwingfest statt. Aufgrund des erhöhten Verkehrsaufkommens 
und des Parkplatzbedarfs sind folgende Einschränkungen im Stras-
senverkehr nötig:

Kirchstrasse, Gesamtstrecke
Fahrverbot, Zubringerdienst gestattet, Samstag, 25. April 2026, 
7.00 Uhr, bis Sonntag, 26. April 2026, 22.00 Uhr

Buchenstrasse, Gesamtstrecke
Fahrverbot, Zubringerdienst gestattet, Samstag, 25. April 2026, 
7.00 Uhr, bis Sonntag, 26. April 2026, 22.00 Uhr

Poststrasse, Abschnitt Bahnhof bis Postgebäude (Poststrasse 9)
Einbahnverkehr, Zufahrt ab Bahnhof, Sonntag, 26. April 2026,  
8.00 bis 20.00 Uhr

Bahnhofstrasse, Abschnitt Bahnhof bis Abzweiger Kähbrücke
Einbahnverkehr, Zufahrt ab Bahnhof, Sonntag, 26. April 2026,  
7.00 bis 20.00 Uhr

Poststrasse, Abschnitt Rund um den Postplatz/Postpärkli
Parkverbot, Sonntag, 26. April 2026, 7.00 bis 20.00 Uhr

Verkehrsführung wird vor Ort signalisiert. Die Postautolinie ist nicht 
betroffen. Wir danken für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Verkehrsregelung auf Hauptstrasse 
Degersheim wegen Baumfällung

In der Woche vom 20. bis 24. April 2026 erfolgt an der Haupt-
strasse 54 die Fällung der dort stehenden Blutbuche. Deswegen ist 
eine einseitige Sperrung nötig:

Zeitdauer	� Ein Tag in der Woche vom 20. bis 24. April 2026, 8.00 
bis 17.00 Uhr

Standort	 Degersheim, Bereich Hauptstrasse 54 (roter Abschnitt)

Der Verkehr wird vor Ort durch einen Verkehrsdienst geregelt.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

http://walterzoo.ch
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Erfolgreiches BiblioWeekend
DEGERSHEIM  Anlässlich des fünften Biblio-
Weekends trafen sich Ende März spielbegeis-
terte Familien im Oberstufenschulhaus in De-
gersheim zum gemeinsamen Spielen.

Das BiblioWeekend ist vom Schweizer Biblio-
theksverband bibliosuisse initiiert. Es findet jähr-
lich im Frühling statt und stellt für ein Wochen-
ende die Schweizer Bibliotheken ins Rampenlicht. 
Das Thema des diesjährigen BiblioWeekends lau-
tete «Spielen» – ein sehr passendes Thema für den 
Gemeinschaftsbetrieb Bibliothek Ludothek De-
gersheim. Aus diesem Grund luden sie am Sams-
tagnachmittag zu einem Spielanlass in die Ober-
stufe Degersheim ein. Während den zwei Stunden 

hiess es: «Auf zum Duell!» Gross und Klein folg-
ten dieser Aufforderung und massen sich in ver-
schiedenen Zweierspielen. Ob bei Memory, beim 
Jenga-Turmbau, beim Eimerstapeln (XXL Crazy 
Cup) oder beim Disc-Darts, die Auswahl war 
vielfältig und sorgte für spannende Spielkämpfe. 
Die Stimmung war ausgelassen und der Kampf-
geist gross. Zu Beginn erhielt jede Person ein Sä-
ckli mit zehn Spielchips. Wurde ein Spiel verloren, 
musste der Verlierer dem Gewinner einen Chip 
abgeben. So wurden einige Säckli immer voller, 
während andere leichter wurden. Gewonnen ha-
ben an diesem Nachmittag alle Teilnehmenden 
und erhielten deshalb zum Abschluss ein Weggli 
und ein Brüggeli mit auf den Heimweg.

Beim BiblioWeekend in Degersheim standen Spiel und Spass im Mittelpunkt.

Fällung aus Sicherheitsgründen
DEGERSHEIM  Die alte Blutbuche an der 
Hauptstrasse 54 weist vermehrt Astbrüche auf 
und wird zum Sicherheitsrisiko. Deswegen hat 
der Gemeinderat die Fällung beschlossen. 
Diese und eine Ersatzpflanzung erfolgt vor-
aussichtlich in der Woche vom 20. bis 24. April 
2026 und hat eine eingeschränkte Befahrbar-
keit der Hauptstrasse zur Folge.

Die Blutbuche an der Hauptstrasse 54 in De-
gersheim ist schätzungsweise 100 bis 120 Jahre 
alt und prägt seit langer Zeit das Ortsbild. Aus 
diesem Grund ist sie in der Schutzverordnung 
der Gemeinde Degersheim als geschützter Ein-
zelbaum aufgeführt. Bei einer Begutachtung im 
Oktober 2025 stellte ein Spezialist fest, dass der 
Baum geschwächt ist und Teile bereits absterben. 
Dies zeigt sich unter anderem durch vermehrte 
Astabbrüche. Aufgrund des Standorts direkt ne-
ben dem Wohngebäude, der Hauptstrasse und 
dem Trottoir stellt der Baum in seinem aktuellen 
Zustand eine Gefahr für Menschen und Sach-
werte dar. In Zusammenarbeit mit dem Werk-
hof hat der Gemeinderat deshalb die Fällung 
des Baums beschlossen. Gleichzeitig wurde die 
Eigentümerschaft verpflichtet, eine Ersatzpflan-

zung vorzunehmen. Die Fällung ist für die Wo-
che vom 20. bis 24. April 2026 geplant und hängt 
von den Wetterbedingungen ab. Während der 
Arbeiten kommt es zu Verkehrseinschränkungen 
(siehe Inserat auf Seite 4 dieser Ausgabe).

Die geschützte Blutbuche an der Hauptstrasse in 
Degersheim muss aus Sicherheitsgründen gefällt 
werden.

Spieltipp

Brilliant – Würfelspiel von 
Ralf zur Linde

Das Würfelspiel aus dem Hause Ravensburger ist 
sehr gut geeignet als Start in einen Spielabend 
oder als Schlusspunkt eines Abends. Brilliant ist 
ein schnell erklärtes Roll-and-Write-Spiel für 1 
bis 6 Personen. 
Die Zahlenwürfel geben an, welche Zahl man in 
seinen Block eintragen darf, dabei gibt es natür-
lich auch Regeln, die eingehalten werden müs-
sen. Die vier verschiedenen Levelblöcke sind mit 
diversen Farbsegmenten versehen, pro ausgefüll-
tes Segment gibt es Punkte, welche am Schluss 
zählen. Der Spieler mit den meisten Punkten ge-
winnt. Das Würfelglück spielt bei diesem Spiel 
eine grosse Rolle und kann am Ende auch frust-
rierend sein. Das Spiel eignet sich auch sehr gut 
für eine Solopartie.
�Aurelia Köppel, Bibliothek Ludothek Degersheim

Heimspiele des FC Neckertal-
Degersheim

VEREIN  Am kommenden Samstag, 18. April 
2026, stehen beim FC Neckertal-Degersheim 
zwei Heimspiele auf dem Programm. Bereits um 
10 Uhr empfangen die D-Junioren der 2. Stärke-
klasse auf dem Mühlefeld den FC Flawil.
Am Nachmittag folgt das Highlight des Tages: 
Um 17 Uhr trifft die 1. Mannschaft im Necker 
auf den FC Ebnat-Kappel.
Weiter geht es am Mittwoch, 22. April 2026, um 
19 Uhr im Mühlefeld, wenn die D-Junioren Pro-
motion zu Hause auf den FC Frauenfeld treffen.
Für das leibliche Wohl ist an allen Spielen ge-
sorgt – die Matchbeizli sind geöffnet. Die Mann-
schaften freuen sich auf zahlreiche Zuschauerin-
nen und Zuschauer sowie auf lautstarke Unter-
stützung von den Rängen.� Andrea Gantenbein
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Wecken Sie Ihre 
Kunden aus dem 
Winterschlaf:
Mit einem Inserat 
im FLADE-Blatt.
Alle Infos unter
www.flade-blatt.ch

Buchen unter 
flawil@cavelti.ch oder 
degersheim@cavelti.ch 
Telefon 071 388 81 81

FlADE
BLATT

Schmackhafte Suppen für 
einen guten Zweck

KIRCHE  Am Samstag, 28. März 2026, fand wie-
derum der Suppentag der Evangelisch-reformier-
ten Kirchgemeinde Degersheim statt. Er ist im-
mer eine gute Gelegenheit, sich das Kochen zu 
sparen, humanitäre Projekte zu unterstützen und 
an den schön gedeckten Tischen mit Gleichge-
sinnten zu plaudern. Erneut war der Aufmarsch 
denn auch gross und um die Mittagszeit konnte 
man quasi volles Haus vermelden. 
Neben schmackhaften Gulasch- und Tomaten-
suppen lockten auch Wienerli mit Brot, und 
zum Nachtisch hatten die Besucher die Qual der 
Wahl am Dessertbuffet mit Kuchen und Cremes. 
Natürlich ist ein solcher Anlass nur dank Frei-
willigen möglich, die in der Küche oder im Ser-
vice helfen. Die Besucher genossen 200 Portio-
nen Suppe (davon 150 Portionen Gulaschsuppe) 
und 60 Paar Wienerli, Dazu kamen sieben Kilo-
gramm Brot und 25 Dessertspeisen. Die Kollekte 
konnte eine Bruttoeinnahme in der Höhe von Fr. 
2173.58 verzeichnen.� Martin Knoepfel

Foto: Christian Bleisch

Erfolgreiche Hauptversammlung nach gelungenem 
Kirchenkonzert

VEREIN  Nach unserem rundum geglückten 
und stimmungsvollen Kirchenkonzert trafen 
wir uns im Restaurant Sternen zur diesjährigen 
Hauptversammlung. In gemütlicher Atmosphäre 
und bei einem ausgezeichneten Essen liessen wir 
das vergangene Vereinsjahr noch einmal Revue 
passieren und blickten auf viele schöne musika-
lische Momente sowie gemeinsame Erlebnisse 
zurück. Mit besonderer Freude durften wir zwei 
neue Mitglieder, Karin Reinli und Markus Künz-
ler, herzlich in unseren Reihen willkommen heis-
sen. Ein zentraler Traktandenpunkt war die Wahl 
unseres neuen Dirigenten Manfred Holdener, der 
unseren Verein künftig mit viel Engagement, fri-

schen Ideen und neuem Elan leiten wird. Mit 
ihm dürfen wir zuversichtlich und motiviert in 
die kommende musikalische Zukunft blicken. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends waren die 
wohlverdienten Ehrungen von Mirjam Rusch 
und Kurt Grauer. Mirjam wird für 35 Jahre ak-
tives Musizieren zur eidgenössischen Veteranin 
ernannt, und Kurt wird für beeindruckende 60 
Jahre aktives Musizieren zum CISM-Jubilar aus-
gezeichnet. Wir danken den beiden herzlich für 
ihre langjährige Treue und ihren grossen Einsatz 
und freuen uns auf viele weitere gemeinsame mu-
sikalische Jahre im Musikverein Harmonie De-
gersheim.� Natalie Tanner

Gemeindehaus geschlossen
Die Gemeindeverwaltung Degersheim bleibt aufgrund einer inter-
nen Weiterbildung an folgendem Vormittag geschlossen:

Mittwoch, 29. April 2026

Anrufe werden an diesem Vormittag nicht entgegengenommen.

Unten finden Sie die Notfallnummern bei Todesfällen oder Rohr-
leitungsbrüchen: 

Wasserversorgung Pikett: 071 372 07 77 
Bestattungsamt: 071 372 07 22 / Bestattungsdienst Enzler AG: 
071 390 03 36 

Wir danken für Ihr Verständnis.

� Gemeindeverwaltung Degersheim
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Evangelische Kirchbürger sagen Ja zu allen Geschäften

KIRCHE  50 Stimmberechtigte kamen am 1. Ap-
ril 2026 zur Versammlung der Evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Degersheim ins Kirchge-
meindehaus. Sie hiessen die Rechnung und das 
Budget 2026 gut. Ebenso Kredite für 210 000 
Franken für das Gebäudeleitsystem, eine neue 
Bühnenbeleuchtung und einen Stauraum beim 
KGH. Die Finanzlage der Kirchgemeinde ist laut 
René Nef solide, aber die Mitgliederzahl sank un-
ter die 1000er-Grenze.
Bestätigt wurden die bisherigen Mitglieder der 
Kirchenvorsteherschaft: René Nef (Präsident), 
Heinz Frischknecht, Martin Koepfel, Matthias 
Wartenweiler und Patricia Werder. Neu in die 
Kivo kommt der 24-jährige, in Degersheim auf-
gewachsene Janic Bühler. Im Sommer beginnt er 
das Studium an der Pädagogischen Hochschule 
in Chur. Bestätigt wurden auch die wiederkan-
didierenden Mitglieder der Geschäftsprüfungs-
kommission (GPK), die Synodalen sowie die 
(Ersatz-)Stimmenzähler. 
Heinz Frischknecht orientierte über das Pfadi-
heim. Die Brandursache konnte nicht ermittelt 
werden. Eine Baukommission hat die Arbeit auf-

genommen. Die Ruine wird vorerst stehen blei-
ben, denn der Rückbau ist erst erlaubt, wenn ein 
bewilligtes Bauprojekt existiert. Das Ziel ist, der 
Kirchgemeindeversammlung 2027 ein Baupro-
jekt vorzulegen.� Martin Knoepfel

Herzliche Einladung zur 
eucharistischen Anbetung

KIRCHE  In der stillen Anbe-
tung vor dem Allerheiligsten 
sind wir eingeladen, vor Gott 
zur Ruhe zu kommen, innezu-
halten und neue Kraft aus sei-
ner Gegenwart zu schöpfen. 
In der Stille dürfen wir ver-
weilen, ihm unser Herz öffnen 
und alles, was uns belastet, in 
die Hände Jesu legen. 
«Kommt alle zu mir, die ihr 
euch plagt und schwere Lasten 
zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaf-
fen.» (Matthäus 11,28).
Freies Kommen und Gehen in der Kapelle der 
kath. Kirche Degersheim am Donnerstag, 30. Ap-
ril 2026, von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr ist jederzeit 
möglich.� Seelsorgeeinheit Magdenau Bubble Girl – ein musikali-

sches Kabarett

KIRCHE  Ein Vortrag der anderen Art! Wir 
freuen uns, mit euch am Dienstag, 28. April 2026, 
um 19.30 Uhr im Pfarreiheim Degersheim in das 
musikalische Kabarett «Bubble Girl» des Ensem-
bles CareBelles einzutauchen. Drei Frauen, wie 
sie unterschiedlicher nicht sein könnten, treffen 
aufeinander – was haben sie sich zu sagen? Ein 
Spiegel einer Gesellschaft, in der Selbstoptimie-
rung und Eigeninteressen oft über dem Gemein-
wohl stehen. Ein humoristischer Beitrag zum 
Diskurs über Verantwortung für ein gesellschaft-
liches Miteinander – für Diskussionsstoff ist ge-
sorgt. Zum öffentlichen Vortrag sind alle herzlich 
eingeladen, es ist keine Anmeldung nötig. Der 
Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte. 
� Frauengemeinschaften der 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Erstkommunion 
Degersheim-Wolfertswil

KIRCHE  Wir freuen uns, dass am Sonntag, 
26. April 2026, um 10.15 Uhr 12 Kinder aus 
Degersheim und Wolfertswil die Erstkommu-
nion in der Kirche Wolfertswil empfangen dür-
fen. Der Einzug zum Festgottesdienst mit dem 
Thema «Brot des Lebens – ein Schatz für uns» 
wird durch den Musikverein Harmonie begleitet.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 17. April bis 30. April 
2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- 
und Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung 
können folgende Baugesuche eingesehen werden:

Politische Gemeinde Degersheim, Umnutzung 
Yogaraum in Kindergarten in Gebäude Assek.-Nr. 
399, Steineggstrasse 19, 9113 Degersheim

Doris und Othmar Eisenring, Ersatz Anbau und 
energetische Dach- und Fassadensanierung, inkl. 
Einbau Dachfenster beim Einfamilienhaus Assek.-
Nr. 811, Unterdorfstrasse 3, 9116 Wolfertswil

Kodex-Verein zeichnet  
50 Jugendliche aus

VEREIN  Der Kodex-Verein in Degersheim 
ehrte am 27. März 2026 an der Oberstufe 50 
Jugendliche für ihr Engagement für einen ver-
antwortungsvollen und gesunden Lebensstil. 
Vor zahlreichen Eltern sowie Schülerinnen und 
Schülern wurden 25 Bronze-, 12 Silber- und 13 
Goldmedaillen verliehen. Die hohe Beteiligung 
zeigt, dass viele Jugendliche bewusst auf Alkohol, 
Tabak, Drogen und Medikamentenmissbrauch 
verzichten. Ein Höhepunkt war der Besuch der 
Curlerin Alissa Rudolf, die von ihrem sportlichen 
Alltag, Teamgeist sowie der Bedeutung von Dis-
ziplin und Durchhaltevermögen berichtete.
Beim anschliessenden Apéro tauschten sich die 
Anwesenden aus und liessen den Abend gemein-
sam ausklingen.� Maria Krieger

BESSER ALS 
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

Bei uns gibt’s nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer 
und Poster aus hochwertigem 
Restpapier.

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

http://papierfan.ch
http://flade-blatt.ch


Gemeinsam schützen 
wir die Natur vor 
unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?
Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto:  
IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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Häckseldienst
Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle 
Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich 
rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienstleis-
tungen → Onlineschalter → Facility Management und Werke  → Häck-
seldienst. 
 
Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des Formulars 
zwingend nötig. 

Daten Häckseldienst
22. April 2026
13. Mai 2026
16. September 2026
07. Oktober 2026
28. Oktober 2026

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30 Franken als Grundpauschale zu entrichten. Zu-
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10 Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung. 

Wichtige Hinweise
•	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
•	 Im Umkreis von 15 Metern dürfen sich keine parkierten Fahr-

zeuge befinden. 
•	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen. 
•	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden. 
•	 Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2 cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr. 

Tipps
•	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf. 

•	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
•	 Statt Häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Asthaufen 

anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und Kleintiere 
wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeindeverwaltung Degersheim

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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«Glauben ganzheitlich erleben»
In den Frühlingsferien verwandeln sich jeweils 
viele Kirchen in lebendige Treffpunkte für Kin-
der: Die beliebten Kinderwochen bieten ein 
abwechslungsreiches Programm, das Gemein-
schaft, Kreativität und Glauben auf spielerische 
Weise miteinander verbindet. In zahlreichen Ge-
meinden – oft auch ökumenisch organisiert  – 
kommen Kinder zusammen, um gemeinsam un-
vergessliche Tage zu erleben.
Im Mittelpunkt stehen oft biblische Geschichten, 
die kindgerecht erzählt und erlebbar gemacht 
werden. Ob bekannte Erzählungen wie die Ar-
che Noah, David und Goliath oder Gleichnisse 
Jesu – die Inhalte werden durch Theaterstücke, 
Rollenspiele oder kreative Inputs lebendig. Man-
cherorts greifen die Kinderwochen auch themati-
sche Schwerpunkte auf, etwa Freundschaft, Mut, 
Vertrauen oder den Umgang mit der Schöpfung.
Neben den inhaltlichen Impulsen kommt der 
Spass nicht zu kurz: Spiele im Freien, spannende 
Geländespiele oder sportliche Aktivitäten sorgen 
für Bewegung und Begeisterung. Gemeinsames 
Singen – oft mit modernen, mitreissenden Lie-
dern – schafft eine fröhliche Atmosphäre und 
stärkt das Gemeinschaftsgefühl.

Ein wichtiger Bestandteil sind Workshops, in de-
nen die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen 
können. Basteln, Malen, Werken oder auch Ba-
cken bieten vielfältige Möglichkeiten, sich auszu-
drücken und Neues auszuprobieren. Häufig ent-
stehen dabei kleine Kunstwerke oder Beiträge, 
die am Ende der Woche präsentiert werden.
Besonders eindrücklich sind die Theaterauffüh-
rungen, die vielerorts Höhepunkte der Kinder-
woche bilden. Mit viel Engagement üben Kinder 

oder Leitende Szenen ein, bringen Geschichten 
auf die Bühne – ein Erlebnis, das nicht nur ihnen 
selbst, sondern auch Eltern und Besuchern grosse 
Freude bereitet.
So sind die Kinderwochen weit mehr als ein Fe-
rienprogramm: Sie sind Orte der Begegnung und 
des Glaubens, an denen Kinder gestärkt, inspi-
riert werden und mit vielen schönen Erinnerun-
gen in den Alltag zurückkehren. 
� Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim

Kinderwoche 2025 Degersheim.� Foto: K. Witzig

Sonntag, 19. April
09.30	 Taufgottesdienst mit 

Zmittag, gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag,19. April
10.00	 Einladungs- und Bezirks-

gottesdienst in der EMK 
Flawil mit Kurt Märschel, 
Thema «Hirte sein» (1. Petr. 
2 21b-25), im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 19. April
10.00	 Methodistische Kirche: 

Einladungs-Gottesdienst 
bei der EMK,

	 EMK und Pfr. Mark 
Hampton

Mittwoch, 22. April
09.30	 Meditationsraum: Baby-

Klänge – Eltern-Baby-
Singen, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

Donnerstag, 23. April
19.00	 Methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 24. April
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr

18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 
Niederwil: meditatives 
Gebet im Wald

www.ref-flawil.ch

Samstag, 18. April, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 19. April, Niederglatt
8.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 19. April, Flawil
10.15	 Kommunionfeier,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

FLAWIL

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 23. April, um 19.00 
Uhr in der evang.-meth. Kirche

Ökum. Seniorenferien in Davos
Ferienunterlagen mit Anmelde-
möglichkeit für die Reise vom 6. bis 
12. September 2026 liegen bei den 
Sekretariaten beider Kirchgemein-
den auf. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt. Für 
weitere Auskünfte steht Cécile Sut-
ter (071 393 47 25) zur Verfügung.

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft – Lottomatch
Freitag, 24. April, um 19.00 Uhr im 
Rest. Moosbad (ohne Anmeldung).
Wer mag, kann als Lottopreis einen 
lustigen Gegenstand mitbringen.

SEMA

Wiboradatag am 2. Mai
Herzliche Einladung zum Wibora-
datag, dem Pilgertag und Wegzei-
chen für Gleichberechtigung in der 
Kirche.
Als Hilfe für die Vorbereitung wird 
eine Anmeldung bis 25. April 2026 
an Elisabeth Lüthard-Fuchs (fuech-
sli@bluemail.ch) begrüsst. Spontan-
entschlossene sind herzlich will-
kommen. Die Kosten betragen Fr. 
20.–. Details zum Anlass siehe Web-
site www.se-ma.ch/aktuelles. 

www.se-ma.ch

Sonntag, 19. April
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck; anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 20. April
14.00	 Spielplatzkafi
Dienstag, 21. April
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
13.30	 Säntisblick Gottesdienst
Donnerstag, 23. April
19.30	 Kirchenchor-Probe 
Freitag, 24. April
19.30	 wogo – Jugendtreff Ober-

stufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch


Vom Grünabfall 
zum Gartenprodukt

Axpo Biomasse AG

Gruebenstrasse 25

9244 Niederuzwil

+41 79 232 71 05

Detaillierte Informationen 
zu den Verkaufsprodukten
axpo.com/gartenprodukte

ENERGY-RELAX
Beginn 18.05.2026, abends 

Wir müssen von Zeit zu Zeit eine Rast Wir müssen von Zeit zu Zeit eine Rast 
einlegen und warten,bis unsere Seelen einlegen und warten,bis unsere Seelen 

uns wieder eingeholt haben.uns wieder eingeholt haben.
Indianische Weisheit

Entspannungsübungen, Meditation, 
Heilübungen, und weit mehr…

C. Schmidli, Flawil, 071 393 14 60
www.schmidli-claudia.ch
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Begegnungswoche der Primarschule
Die Degersheimer Primarschulklassen setzten sich in der letzten Schulwoche vor den Frühlingsferien 
mit einem selbstgewählten Thema beschäftigt und dabei verschiedene Begegnungen mit Menschen 
und Personen aus der Gemeinde erlebt. Die Schule durfte dabei auf viel Unterstützung von Eltern, 
Fachgeschäften und Institutionen zählen. Sie dankt allen, die etwas zum Gelingen der Begegnungs-
woche beigetragen haben, herzlich für das Engagement.
� Fotos: Primarschule Degersheim



Wir
suchen
dich!

Bewirb
dich
jetzt

Leitung 
Bereich Soziales

Wir suchen
eine

(80-100%)

Netzwerk Migration und Zusammenleben Ostschweiz, 
Rütiweg 19, 9230 Flawil 043 288 89 79, 
info@nmizu-ost.ch, www.nmizu-ost.ch

«Baby & me»: Start im April 2026 mit einem 
weiteren Zyklus 

Am Mittwoch, 22. April 2026 startet die Bildungsreihe «Baby & me» mit einer 
weiteren Runde. Das Anmeldefenster für die Treffen am Mittwochvormittag ist 
ab sofort geöffnet.

Die Bildungsreihe «Baby & me» umfasst 10 Treffen, jeweils am Mittwochvormittag 
von 9.15 – 11.15 Uhr und findet im Mehrzweckraum Oberdorfstrasse 15 in Flawil 
statt. Die Themen der Treffen werden durch die Teilnehmenden selbst gewählt. 
Für die Kinder gibt es jede Menge Spiel und Spass. «Baby & Me» kombiniert 
Elternbildung und Begegnung. Zusätzlich werden Referentinnen zu einem 
Elternbildungsthema eingeladen.

Das Angebot ist kostenlos. Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
finden sich auf der Webseite Baby&me

“ Wenn ihr mich sucht, so sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich immer bei euch.”

Erwin Graf

(Antoine de Saint-Exupéry)

18.09.1941 – 31.03.2026

Martha Graf-Galliker
Urs Graf mit Julia und Aurelia

Beatrice und Claudio De Biasio-Graf mit Viola
Monika Graf-Simmen

Traueradresse: Martha Graf, Mittelgasse 24, 9230 Flawil
Die Abdankung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir sind sehr traurig aber auch dankbar 
für die schöne gemeinsame Zeit. 

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publi-
kationen der Gemeinde Flawil werden 
seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffentlicht. Die Publika-
tionen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-
Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 3. März 2026 Folgendes genehmigt:
•	 grosskronige Baumallee entlang Geh- und Radweg Toggen-

burgerstrasse

Gemäss Objektblatt L.5.1. des kommunalen Richtplanes sollen 
die Strassenräume durch eine geeignete Baumbepflanzung in 
ihrem Erscheinungsbild aufgewertet werden. Entsprechend soll 
im Rahmen des Strassenbauprojektes Geh- und Radweg Scheid-
wegkreisel bis Bogenstrasse entlang der Toggenburgerstrasse 
eine Baumallee mit grosskronigen Bäumen gepflanzt werden.

Das Konzept der Baumpflanzung liegt während 30 Tagen vom 
22. April 2026 bis 21. Mai 2026 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhof-
strasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau 
und Infrastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Während 
der Auflagefrist kann gegen das Konzept der Baumpflanzung 
beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schrift-
lich Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, 
wer an der Änderung oder Aufhebung ein eigenes schutzwürdi-
ges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG und Art. 45 Abs. 1 des Geset-
zes über die Verwaltungsrechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt 
VRP]). Die Einsprache hat eine Darstellung des Sachverhalts, eine 
Begründung sowie einen Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
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Abstimmungstermin vom 14. Juni 2026: Stimmberechtigte 
befinden über Sanierung des Schulhauses «Hinterer Grund»
FLAWIL  Am nächsten Abstimmungstermin 
stehen für die Flawiler Stimmberechtigten 
gleich vier Vorlagen zur Abstimmung. Eine da-
von betrifft das Schulhaus «Hinterer Grund». 

Der nächste Abstimmungstermin findet am 
Sonntag, 14. Juni 2026, statt. Neben den bei-
den eidgenössischen Vorlagen, «Volksinitiative 
‹Keine 10-Millionen-Schweiz!› (Nachhaltigkeits-
initiative)» sowie «Änderung vom 26. Septem-
ber 2025 des Bundesgesetzes über den zivilen 
Ersatzdienst (Zivildienstgesetz ZDG)», und der 
kantonalen Vorlage «Gesetz über Beiträge für 
familien- und schulergänzende Kinderbetreu-
ung» befinden die Flawiler Stimmberechtigten 
über die kommunale Vorlage «Sanierung Schul-

haus ‹Hinterer Grund›». Das Schulhaus «Hinte-
rer Grund» ist dringend sanierungsbedürftig, da 
es sowohl strukturelle Schäden als auch veraltete 
technische Einrichtungen aufweist.

Abstimmungsunterlagen
Über alle Vorlagen im Detail werden die Stimm-
berechtigten per Post im Mai 2026 mit den Ab-
stimmungsunterlagen informiert. Für die kom-
munale Vorlage «Sanierung Schulhaus ‹Hinterer 
Grund›» wird ebenfalls ein ausführliches Ab-
stimmungsgutachten beiliegen. Dieses ist der-
zeit im Druck. Bereits am 30. April 2026 werden 
das Gutachten zur Sanierung Schulhaus «Hinte-
rer Grund» und ergänzende Informationen zum 
Projekt auf der Website www.flawil.ch unter der 

Rubrik «Aktuelles → Projekte» publiziert. Über 
das Sanierungsprojekt wird im FLADE-Blatt vom 
1. Mai 2026 ausführlich berichtet. 

Informationsanlass
Im Weiteren findet am Mittwoch, 6. Mai 2026, 
19.30 Uhr, eine Informationsveranstaltung zum 
Sanierungsprojekt Schulhaus «Hinterer Grund» 
im katholischen Pfarreizentrum statt. Vorgängig, 
ab 18.30 Uhr, besteht die Möglichkeit, das Schul-
haus «Hinterer Grund» zu besichtigen. Alle in-
teressierten Personen sind herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen folgen im FLADE-Batt 
vom 1. Mai 2026.

Scheidwegkreisel: 
neue Innengestal-
tung geplant
FLAWIL  Im Zusammenhang mit dem geplan-
ten Geh- und Radweg Scheidwegkreisel bis 
Bogenstrasse entlang der Toggenburger
strasse soll die Innengestaltung des Scheid-
wegkreisels erneuert werden. Die Unterlagen 
liegen öffentlich auf.

Seit Jahren zieren Elemente der ortsansässigen 
Schokoladenfabrik Maestrani das Innere des 
Scheidwegkreisels. Mit dem geplanten Geh- und 
Radweg vom Scheidwegkreisel bis zur Bogen-
strasse entlang der Toggenburgerstrasse soll die 
Chance genutzt werden, die Innengestaltung in 
Anlehnung an die heutige zu erneuern. Die Kos-
ten zur Erneuerung werden vollumfänglich von 
Maestrani bzw. dem Chocolarium getragen. 

Unterlagen liegen auf
Die Unterlagen liegen während 30 Tagen vom 
22. April 2026 bis 21. Mai 2026 im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infra-
struktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Die neue Kreisel-Innengestaltung wird in Anleh-
nung an das Chocolarium gestaltet.

Versiegelte Flächen: Hitzeinseln und 
ein gestörter Wasserkreislauf
FLAWIL  Immer mehr werden Böden versie-
gelt. Dies hat Auswirkungen auf den Wasser-
kreislauf und damit auch auf uns alle. Die Ge-
meinde Flawil fördert die Entsieglung von 
privaten Flächen. 

Die Sommer werden heisser. Gleichzeitig erleben 
wir intensivere Starkregen. In dicht bebauten Ge-
bieten verstärken sich diese Effekte. Ein zentra-
ler Grund ist die zunehmende Versiegelung von 
Böden. Asphalt, Beton und Pflaster verhindern, 
dass Wasser versickern kann. Regen wird direkt 
in die Kanalisation abgeleitet. Der natürliche 
Wasserkreislauf wird unterbrochen. Die Folgen 
sind spürbar. Versiegelte Oberflächen speichern 
Wärme und bilden sogenannte Hitzeinseln. Zu-
dem kann Regenwasser nicht durchsickern und 

steht den Pflanzen nicht zur Verfügung. Bei 
Starkregen steigen ausserdem Abflussspitzen in 
Bächen und Kanälen rasch an. 
Unversiegelte Böden wirken dagegen wie ein 
Puffer. Sie speichern Wasser, kühlen durch Ver-
dunstung und entlasten die Kanalisation. Jeder 
Quadratmeter zählt.
Die Gemeinde Flawil fördert deshalb die Entsie-
gelung von Flächen mit 50 Franken pro m² mit 
Begrünungsbonus. Ziel ist es, den Wasserkreis-
lauf wieder lokal zu schliessen und das Siedlungs-
gebiet klimaresilienter zu machen.
Weitere spannende Fakten zum Thema «Schwamm
stadt» folgen in den nächsten FLADE-Blatt-Ausga-
ben – und an unserer Info-Veranstaltung bei der 
lokalen Gärtnerei Gehrig am Samstag, 9. Mai 2026, 
anlässlich der kantonalen Green Days.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 20. April 2026 bis  
4. Mai 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3. Stock) können folgende Baugesuche eingese-
hen werden:

Weibel Reto und Weibel Henklain Thamiris, Im 
Annagarten 35a, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 57/2026, 
Korrekturgesuch zu BG Nr. 57/2019; Aussenpark-
platz, Grundstück Nr. 3523, bei Vers.-Nr. 4121, Im 
Annagarten 35a, Flawil

 

Koordinierte Auflage vom 22. April 2026 bis 
21. Mai 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (sGS 731.1, abgekürzt: 
PBG)
 
Beim Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahnhof-
strasse 6, 9230 Flawil (Gemeindehaus, Anschlagbrett 
3. Stock) wird folgendes Baugesuch gestützt auf Art. 
139 Abs. 3 PBG koordiniert mit dem dazugehörigen 
Strassenbauprojekt Geh- und Radweg «Scheidweg-
kreisel bis Bogenstrasse» aufgelegt. Hierzu beachten 
Sie bitte zusätzlich das separate Inserat.

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 56/2026, Kreiselgestaltung Scheid-
wegkreisel, Grundstück Nr. 2313, Scheidwegkreisel 
Wilerstrasse, Flawil



Verkehrsanordnung  
Gemeinde Flawil
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung Art. 3 Abs. 3 und 32 
des Strassenverkehrsgesetzes (SR 741.01; abgekürzt SVG) sowie Art. 
2a Abs. 6, Art. 107 Abs. 1 und Art. 108 der Signalisationsverordnung 
(SR 741.21; abgekürzt SSV) und Art 19 Abs. 1 der Einführungsver-
ordnung zum eidgenössischen Strassenverkehrsgesetz (sGS 711.1; 
abgekürzt EV zum SVG) folgende Verkehrsanordnung:

Flawil, Toggenburgerstrasse, Neubau «Geh- und Radweg Maestrani»

Toggenburgerstrasse, Abschnitt Bogenstrasse bis Botsbergerriet-
strasse
•	 «Gemeinsamer Rad- und Fussweg» (Signal 2.63.1) mit Zusatz 

«Motorfahrrad verboten»

Toggenburgerstrasse, Abschnitt westliche Grenze Grundstück 
Nr.  1727 bis ca. 44 Meter westlich Einfahrt Parkplatz Maestrani 
(Standort Signal «Höchstgeschwindigkeit 50 generell»)
•	 Herabsetzen der allgemeinen Höchstgeschwindigkeit auf 

60 km/h, angezeigt durch die Signale «Höchstgeschwindigkeit 
60» (2.30) in Verbindung mit den Signalen «Ende der Höchst
geschwindigkeit 60» (2.53) und den erforderlichen Wiederho-
lungssignalen

Toggenburgerstrasse, Inselköpfe der Querungsstelle Höhe Grund-
stück Nr. 1728
•	 «Hindernis rechts umfahren» (Signal 2.34)

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43 bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und 
Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben wer-
den. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Inter-
esse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 
auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-

licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Urnenabstimmung vom  
14. Juni 2026
Am Sonntag, 14. Juni 2026, sowie an den Vortagen (im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen) findet folgende Urnenabstim-
mung statt:

Eidgenössische Vorlagen
1.	 Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltig-

keitsinitiative)»;
2.	 Änderung vom 26. September 2025 des Bundesgesetzes 

über den zivilen Ersatzdienst (Zivildienstgesetz ZDG)

Kantonale Vorlage
1.	 Gesetz über Beiträge für familien- und schulergänzende 

Kinderbetreuung

Kommunale Vorlage
1.	 Sanierung Schulhaus «Hinterer Grund»

Die Urne ist aufgestellt:

Gemeindehaus
Sonntag, 14. Juni 2026, 9.00 bis 11.00 Uhr

Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 
18. Altersjahr zurückgelegt haben, in der Gemeinde wohnen 
und von der Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen sind.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten haben am 11. und 12. Juni 2026 wäh-
rend der ordentlichen Büroöffnungszeit die Möglichkeit, die 
vorzeitige persönliche Stimme bei der Ratskanzlei (Gemeinde-
haus, 2. Stock) abzugeben.

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme ab Erhalt des Ab-
stimmungsmaterials von jedem beliebigen Ort im In- oder 
Ausland aus brieflich abgeben. Diese muss spätestens am 
Sonntag, 14. Juni 2026, bis zur Schliessung der Urne bei der 
Gemeinde Flawil eintreffen.

E-Voting
Für E-Voting angemeldete Stimmberechtigte können ihre 
Stimme elektronisch abgeben. Die elektronische Urne öffnet 
vier Wochen vor dem Urnengang um 12 Uhr und schliesst am 
Samstag vor dem Urnengang um 12 Uhr.

Die Stimmberechtigten erhalten die Stimmzettel mit dem 
Stimmmaterial spätestens am 22. Mai 2026 (Amtliche Zustell-
frist). Fehlende Unterlagen können bis Freitag, 12. Juni 2026, 
14.00 Uhr, beim Einwohneramt (Gemeindehaus, 1. Stock) 
nachbezogen werden.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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HANDÄNDERUNGEN MÄRZ

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Barbadoro Mauro, 
Erbengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwer-
ber: Barbadoro Pier-Luigi Maurizio Frances-
co, Flawil Objekt: Weideggstrasse 28, Nr. 178, 
Wohnhaus 438 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: FLAWA AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber: FLAWA-Living AG, 
Flawil Objekt: Oberbotsbergstrasse, Nr. 3582, 
1 702 m2 Grundstücksfläche, Nr. diverse, 78/206 Mit-
eigentum an Nr. 3583 

Veräusserin/Veräusserer: Götz Kornelia, Herr-
liberg Erwerberin/Erwerber: Walczewski Ya-
nick Raphael und Fisch Deborah Monika (Mit-
eigentum zu je 1/2) Objekt: St. Gallerstrasse 20, 
Nr. 626, Wohnhaus, 1046 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Strässle Elmar und 
Strässle Margrit Pia, Erbengemeinschaft, Güter-
gemeinschaft, Flawil (Gesamteigentum) Erwer-
berin/Erwerber: Zisette Tanja Tanita und Zisette 
Sandro, Flawil, (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: 
Oberstrasse 69, Nr. 2980, Wohnhaus, 387 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Kaufmann Willi Bru-
no, Salenstein Erwerberin/Erwerber: Mock Si-
mon Franz, Flawil Objekt: Chräzeren, Nr. 3308, 
14 66  m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Kaufmann Willi 
Bruno, Salenstein Erwerberin/Erwerber: Gis-
ler Christian, Flawil Objekt: Städeli, Nr. 3292, 
17 735 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Müller Heinz und 
Müller Claudia Michaela, Flawil (Miteigentum 
zu je 1/2) Erwerberin/Erwerber: Müller Samuel 
Lars, Kurath Michaela Daniela Johanna, Müller 
Patricia Susanne, Müller Christian Markus und 
Müller Benjamin Mathias, Flawil (Miteigentum 
zu je 1/5) Objekt: Steigstrasse 44, Nr. 2378, Wohn-
haus, 743 m2 Grundstücksfläche

Geh- und Radweg Toggenburgerstrasse 
(Baumallee): öffentliche Auflage
FLAWIL  Anlässlich des Projekts Geh- und 
Radweg Scheidwegkreisel bis Bogenstrasse 
soll eine Baumallee entstehen. Daher wird das 
Projekt ab dem 22. April 2026 für 30 Tage öf-
fentlich aufgelegt. 

Das Projekt Geh- und Radweg Scheidwegkreisel 
bis Bogenstrasse sieht vor, den Abschnitt um ei-
nen einseitigen, gegenläufigen Geh- und Radweg 
zu ergänzen. In diesem Zusammenhang wird der 
Scheidwegkreisel so umgestaltet, dass der gegen-
läufige Fuss- und Radwegverkehr im Knotenbe-
reich abgesetzt geführt werden kann. In diesem 
Bereich schliesst der Geh- und Radweg ebenfalls 
an das geplante Drittprojekt «Geh- und Radweg 
Langacker bis Städeli» an.
Gemäss Objektblatt L.5.1. des kommunalen 
Richtplanes sollen die Strassenräume durch eine 
geeignete Baumbepflanzung in ihrem Erschei-
nungsbild aufgewertet werden. Entsprechend soll 
im Rahmen des Strassenbauprojektes entlang der 

Toggenburgerstrasse eine Baumallee mit gross-
kronigen Bäumen gepflanzt werden.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat nun beschlossen, im Zu-
sammenhang mit dem Bau des Geh- und Rad-
weges entlang der Toggenburgerstrasse eine 
Baumallee zu pflanzen und hat das Projekt zur 
koordinierten öffentlichen Auflage freigegeben. 
Die Dokumente liegen während 30 Tagen vom 
22. April 2026 bis 21. Mai 2026 im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infra
struktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Sämtliche Unterlagen zum Strassenbauprojekt 
sind auch auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. 
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen das Stras-
senbauprojekt beim Gemeinderat Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache 
erhoben werden.

Tennisclub Flawil im 
Umbruch

VEREIN  Wer von Uzwil nach Flawil fährt, kennt 
sie: Die markante rote Tennishalle empfängt seit 
17 Jahren Spieler aus Flawil und der Region. Im 
vergangenen Jahr erhielt sie ein Upgrade, dank 
eines neuen Heiz- und Lüftungssystems.
Dies war nur eines von vielen Themen, die Prä-
sident Marco Mainberger an der diesjährigen 
Hauptversammlung des Tennisclubs Flawil prä-
sentierte. Einer Versammlung, die von Umbrü-
chen geprägt war – nicht nur bei der Halle.
Ein zentrales Thema: die Aussenplätze. Diese 
sind in die Jahre gekommen, der Unterhalt wird 
immer komplizierter. «Nur dank der riesigen 
Leistung vom Platzwartteam können wir im 
Sommer spielen», sagte Infrastruktur-Leiter Pius 
Fürer. Der Vorstand beschäftigt sich darum mit 
einer möglichen Renovation der Aussenplätze. 
Angeregt diskutierten die rund 70 Mitglieder 
über unterschiedliche Beläge und weitere Um-
bau-Ideen für das Clubhaus und die Anlage. Ein 
Entscheid wurde noch nicht gefällt – doch das 
Thema dürfte den Tennisclub Flawil intensiv be-
schäftigen. Umbrüche gab es auch im Vorstand: 
Mit Andrea Fürer, Manuela Künzle-Fürer und 
Volker Scherzinger gaben mehrere Vorstandsmit-
glieder ihre Posten weiter. Das Engagement der 
drei prägte den Verein über viele Jahre hinweg.
� Tobias Bruggmann

Über 70 Personen nahmen an der Hauptversamm-
lung teil.

Erstkommunion in Flawil – 
«Brot fürs Leben …»

KIRCHE  Am Weissen Sonntag sind 23 Kinder 
unter Begleitung der Harmoniemusik in die fest-
lich geschmückte Kirche eingezogen.
Mit dem schwungvollen Lied «Voller Freud» ha-
ben die Erstkommunionkinder in den Gottes-
dienst eingestimmt. Zusammen mit ihren Kate-
chetinnen haben die Kinder den bunten Gottes-
dienst zum Thema «Brot fürs Leben» gestaltet. 
Ein Ährenfeld mit Korn- und Mohnblumen so-
wie Margeriten hat den Altarraum geschmückt. 
Die selbst geflochtenen Brotkörbli waren mit ei-
nem frischen, fein duftenden Brot gefüllt.
Jesus lädt zur grossen Tischgemeinschaft ein. 
Diese ganz besondere Einladung lässt die Her-
zen der Kinder leuchten. «Jesus, du bist heute im 
heiligen Brot ganz nahe zu uns gekommen. Dies 
ist ein grosses Geschenk. Lass uns daran denken 
und es nicht vergessen, dass wir immer eingela-
den sind.» So haben Kinder beim Dankgebet ge-
lesen. Ein frisch-fröhlicher Kinderchor hat den 
feierlichen Gottesdienst umrahmt. 
Beim anschliessenden Apéro, begleitet von fest-
lichen Klängen der Harmoniemusik, wurde Pfar-
reigemeinschaft weiter gefeiert.
� Katechetinnen der Seelsorgeeinheit Magdenau

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 23. April 2026, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Mittwoch, 22. April 2026, 
Papier und Karton (nur Obere Gegend), Papier 
und Karton getrennt, gebündelt und gut sicht-
bar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am 
Sammeltag: Einwohnerverein Egg / Alterschwil, 
077 423 33 22



Samstag, 25. April 

https://velomarkt-flawil.ch

Schulanlage Grund

Start
20. April

2026

Kids-
Biketreff

Treffpunkt: Jeweils am Montagabend 
um 18:00 Uhr beim Schulhaus 
Vorderer Grund. Dauer bis 19:30 Uhr.

Alter: ca. Jahrgang 2010 bis 2017

Ausrüstung:  Mountainbike in einwandfreiem Zustand
 Geländetaugliche Bereifung
 Velohelm obligatorisch
 Velo- oder Turnkleider (von Vorteil enge Hosen)
 Velohandschuhe werden empfohlen

Ziele:  Sicheres Velofahren im Gelände und auf der Strasse
 Spielerisches Erlernen der Fahrtechnik
 Spass haben auf dem Mountainbike und in der 
   Gruppe

Leitung: Leiter des Mountainbike Club Flawil

Durchführung: Der Einstieg ist jederzeit möglich und ein Schnupper-
training ist kostenlos. Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab.

Beitrag: Der Unkostenbeitrag pro Kind und Saison 
beträgt Fr. 50.- (2. Kind Fr. 40.-)

Auskunft: Christoph Rütsche 
Enzenbühlstrasse 103 
9230 Flawil, Tel. 079 638 89 07  

SOMMERZEIT = 
GARTENZEIT

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Die Wärme der Sonne, die 
langen und warmen Aben-
de, das gute Essen vom Grill 
und die Zeit mit Freunden 
und Familie – der Garten 
wird zum Wohnzimmer.  
Machen Sie die Gemeinde 
auf Ihre Angebote rund um 
den Garten aufmerksam. 

Für jedes gebuchte  
Inserat erhalten Sie  
einen 20%-Rabatt.

Ausgabe Nr. 18/2026
Erscheinung: 1. Mai 2026
Inserateschluss: 16. April 2026

Kanton St. Gallen – Gemäss Art. 41 des 
Strassengesetzes vom 12. Juni 1988 (sGS 732.1; 
abgekürzt StrG) wird öffentlich aufgelegt:

Kantonsstrasse Nr. 10, Flawil:  
Geh- und Radweg Scheidwegkreisel,  
Bogenstrasse – B79.5.010.017

Von der Regierung beschlossen am 9. Dezember 2025
Auflageort:	� Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur 

(Gemeindehaus, Korridor 3. Stock)
Auflagefrist:	 22. April bis 21. Mai 2026
Unterlagen:	 www.sg.ch/tba-auflagen 

Schriftliche und begründete Einsprachen gegen das Projekt und die 
Zulässigkeit der Enteignung gemäss Art. 45 StrG können während 
der Auflagefrist beim Kanton St. Gallen, Bau- und Umweltdeparte-
ment, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St. Gallen, erhoben werden. 
Zur Einsprache ist befugt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse 
dartut (Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechts-
pflege, sGS 951.1).

Koordiniert zur vorliegenden Planauflage werden folgende Vorhaben 
öffentlich aufgelegt / publiziert:
•	 Verkehrsanordnung der Kantonspolizei St. Gallen, Abteilung 

Verkehrstechnik
•	 Projekt «Baumpflanzungen Toggenburgerstrasse» der Gemeinde 

Flawil
•	 Projekt «Kreiselinnengestaltung Scheidwegkreisel» der Ge-

meinde Flawil

St. Gallen, 13. April 2026� Tiefbauamt

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 � Einzige Holzofenpizza in der Umgebung
 � Italienische Spezialitäten
 �Mittagsmenü
 � Genügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! ∙ Tel. 071 393 21 18 ∙ St. Gallerstrasse 73 ∙ 9230 Flawil

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

HIER KÖNNTE 
IHRE WERBUNG 

STEHEN!

Baustopp Halle Feld: zurückhaltende Kommunikation,  
ausführliche Abklärungen
FLAWIL  Seit fünf Monaten steht die Baustelle 
zur neuen Dreifachhalle mit Musikschulzen
trum Feld still. In der Zwischenzeit ist einiges 
geschehen und doch konnte nicht viel kommu-
niziert werden. Nun könnte dafür bald ein Ent-
scheid über das weitere Vorgehen vorliegen. 

Die Bauarbeiten auf der Baustelle der neuen Drei-
fachhalle mit Musikschulzentrum Feld wurden 
am 12. November 2025 wegen Materialmängeln 
an den Holzverbundplatten eingestellt. Kurz da-
rauf wurden mit juristischer Unterstützung Män-
gelrügen erstellt. Seither wurde nicht mehr viel 
kommuniziert. Dies hat zu mehrfachen Nach-
fragen durch Bürgerinnen und Bürgern geführt. 
Aufgrund der immer noch andauernden tech-
nischen Abklärungen konnte jeweils nicht viel 
Neues kommuniziert werden. Ende März fand 
bereits die dritte technische Sitzung mit den in-
volvierten Unternehmen statt. Ziel dieser tech-
nischen Sitzungen ist es, Möglichkeiten wie Er-
tüchtigung oder Rückbau zu eruieren. Diese Ab-
klärungen benötigen viel Zeit, braucht es doch 
immer wieder ausführliche Berechnungen durch 
Ingenieure. Aktuell zeichnet sich ab, dass eine sta-
tische Ertüchtigung ohne Rückbau möglich sein 
könnte. Für eine mögliche Umsetzung werden 
nun bis Ende April ein Kostenvoranschlag sowie 
ein Terminplan für eine statische Ertüchtigung er-
arbeitet. Darauf aufbauend werden dann bis Ende 

Mai ein Terminplan und ein Kostenvoranschlag 
für die architektonische Ertüchtigung erstellt. Ein 
konkreter Entscheid, ob die Ertüchtigung umge-
setzt werden kann, ist für Mitte Juni 2026 geplant. 

Informationen zum Bauprojekt online
Die aktuellen Informationen zur Entwicklung 
des Bauprojekts Neubau Dreifachhalle mit Mu-
sikschulzentrum seit dem Baustopp sowie häufig 

gestellte Fragen in diesem Zusammenhang wur-
den auf der Website gebündelt aufgeschaltet. Die 
Informationen sind auf www.flawil.ch «Aktu-
elles → Bauprojekte» zu finden 
und werden aktualisiert, wenn 
neue Erkenntnisse vorliegen.

Die Bauarbeiten zur neuen Dreifachhalle ruhen seit fünf Monaten. Nun könnte bald ein Entscheid über 
das weitere Vorgehen vorliegen.

Hier geht’s zur Übersichtseite.



Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Mehr zu YoungMemberPlus
und einfach online einen Termin buchen:

Wenn kleine Schritte grosse Türen öffnen
Der Einstieg ins eigene Finanzleben ist ein besonderer 
Moment. YoungMemberPlus unterstützt junge Menschen 
mit einem kostenlosen Bankpaket, das alles Wichtige für den 
Alltag enthält: Privatkonto, Sparkonto, Debitkarte, E‑Banking 
und TWINT. Dazu kommen Vergünstigungen, die den Start in 
Schule, Lehre, Studium oder Beruf erleichtern – zum Beispiel 
ein Rabatt aufs Halbtax sowie Preisvorteile bei Museen, 
Konzerten und weiteren Freizeitangeboten. 

Neu kommt für alle YoungMemberPlus ein besonderer 
Vorteil hinzu, der viele anspricht: bis zu 25 Prozent Rabatt 
auf Ausflüge in den Europapark oder in die Wasserwelt 
Rulantica, inklusive bequemer Busfahrt ab einem Einstiegsort 
in der Schweiz. 

Ein Fonds‑Sparplan hilft, Schritt für Schritt Vermögen 
aufzubauen. Mit kleinen, regelmässigen Beträgen werden 

automatisch Fondsanteile gekauft und das bereits ab 100 
Franken. Durch die langfristigen Renditechancen der 
Finanzmärkte entstehen höhere Ertragschancen als auf 
einem Sparkonto. Bei tieferen Kursen gibt es mehr Anteile, 
bei höheren weniger. Die Raiffeisenbank übernimmt die 
Verwaltung, damit man sich nicht um das Auf und Ab an der 
Börse kümmern muss. 

Unser Team der Privatkundenberatung begleitet Sie persön‑
lich mit Zeit für Ihre Anliegen und mit Erfahrung, die in jeder 
Lebensphase hilfreich ist. Echte Ansprechpersonen sind 
wichtig – gerade bei Finanzthemen, die Vertrauen brauchen.

Möchten Sie mehr erfahren oder einen 
Beratungstermin vereinbaren? Rufen Sie uns an unter 
071 394 16 66 oder vereinbaren Sie direkt online einen 
Beratungstermin. Wir freuen uns auf Sie!

Nähe.
Was uns ausmacht:

Inserat
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90 Jahre FTF FrauenTurnenFlawil – Jubiläumshaupt
versammlung

VEREIN  Anlässlich des 90-jährigen Bestehens 
lud FTF FrauenTurnenFlawil alle Vereinsmit-
glieder zur diesjährigen Hauptversammlung ins 
Rössli Flawil ein. Die Feierlichkeiten boten einen 
würdigen Rahmen, um auf die lange Vereinsge-
schichte zurückzublicken.
Beim Apéro, bei dem sich die 58 Teilnehmerin-
nen in geselliger Atmosphäre austauschen konn-
ten, wurden mit Fotos und Vereinsprotokollen 
viele Erinnerungen wachgerufen.
Im offiziellen Teil der Hauptversammlung wur-
den Jubilarinnen für ihre Treue zum Verein ge-
ehrt. Ein besonderer Moment war die Verab-
schiedung von Margrit Breu, die nach über 20 
Jahren engagierter Tätigkeit als Vorturnerin ge-
würdigt wurde. Nach der musikalischen Über-
raschung der «ÖrgeliTeens» genossen die Anwe-
senden das Abendessen. Den Abschluss des Ju-
biläumsanlasses bildete ein Lottospiel. Der FTF 

blickt mit Stolz auf 90 Jahre Vereinsgeschichte 
zurück und freut sich, auch in Zukunft ein akti-
ves und verbindendes Vereinsleben zu gestalten. 
Die Turnstunden finden in verschiedenen Alters-
gruppen am Montag-, Dienstag- und Mittwoch-
abend in der Turnhalle Grund statt. Hast du Lust 
mitzuturnen, dann bist du herzlich willkommen. 
Anfragen unter vereinftf@gmail.com oder 079 
583 15 41.� Andrea Rütsche

500 versteckte Eier 
gefunden

VEREIN  Einmal mehr fand rund um das Fla-
wiler Lindengut und im Park im Feld am Oster-
samstag eine fröhliche «Ei, Ei, Ei-Finderei» statt. 
Eingeladen hatten der Verein Ortsmuseum, der 
Elternverein, der Spielgruppenverein BitzMeis, 
der Verkehrsverein und die Pfadi St. Laurentius. 
Gekommen sind 150 Kinder mit Begleitperso-
nen, versteckt wurden 500 gekochte Eier. Sie alle 
wurden gefunden, in der Bastelecke in der Re-
mise verziert und gefärbt und dann behutsam in 
selbst gebastelte Eierkörbchen gelegt. Erstmals 
konnten die Kinder aus einem Rüebli eine Flöte 
schnitzen, was grossen Anklang fand und viel 
Spass bereitete. Auch der Postenlauf der Pfadi 
stiess auf grosses Interesse, ebenso die Schlan-
genbrot-Backete. Nach all der Sucherei, Färberei, 
Bastelei, Schnitzerei, Postenlauferei und Backe-
rei konnte man mit Süssem vom reichhaltigen 
Kuchenbüffet und mit Kaffee, Tee oder Sirup 
stärken. Eine Gelegenheit, die reichlich benützt 
wurde, denn am Schluss blieb kein Kuchen und 
kein Schlangenbrot übrig.
Alle Beteiligten, ob Gäste oder Organisierende, er-
lebten im lauschigen Lindengut-Park einen fröh-
lichen Nachmittag bei angenehmem Wetter. Sie 
dürften sich wohl bereits heute auf die nächste «Ei, 
Ei, Ei-Finderei» freuen.� Marianne Bargagna

Eine fröhliche Schar Eier-Suchende fand sich im 
Lindengut-Park zusammen.� Foto: Anita Howald

Der Verkehrsverein macht munter weiter

VEREIN  Organisationen wie den Verkehrsver-
ein Flawil, die vor Ort arbeiten, brauche es auch 
in Zukunft. Das sagte Rafael Enzler, Präsident des 
Vereins St. Gallen-Bodensee Tourismus, an der 
100. Hauptversammlung des Verkehrsvereins im 
«Rössli». Dem 100-jährigen Verkehrsverein emp-
fahl er: «Bleibt dran.» Und er lobte: «Ich finde es 
toll, was ihr leistet.»
Was der Verkehrsverein 2025 geleistet hat, erfuhr 
man unter den Stichworten Lägelisnacht, Bun-
desfeier, Silvestertreff, Vereinsausflug und Part-
nerschaftskreis Flawil-Isny. Vereinspräsident Mi-
chael Scheiwiler resümierte: «Jeder Anlass hatte 
seinen eigenen Charme.» Er dankte allen, die mit-
geholfen, mitgedacht und mitgelacht haben. Jah-
resbericht, Jahresrechnung 2025 und Budget 2026 
genehmigten die etwa 40 Stimmberechtigten dis-
kussionslos, ebenso die Erhöhung des Mitglieder-

beitrages für Private von 20 auf 30 Franken. Für 
den zurücktretenden Revisor Marcel Fivaz wurde 
Rémy Erismann gewählt, der Vorstand wurde 
wiedergewählt. Ignaz Mainberger informierte 
über das 100-Jahr-Jubiläum vom 8. und 9. Mai 
2026. Eine Ausstellung im Lindengut, Aktivitäten 
von verschiedenen Flawiler Vereinen beim Lin-
densaal, ein Wähen-Backwettbewerb und ein Dis-
coabend sind geplant.� Marianne Bargagna

TODESFÄLLE

Gestorben am 30. März 2026 in Flawil: Di Spirito 
geb. Hartmann, Marianna, von Luzein, geboren 
am 3. September 1943, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Grubenstrasse 6. Die Beerdigung hat bereits 
stattgefunden. Der Gedenkgottesdienst findet am 
Sonntag, 10. Mai 2026, 10.15 Uhr, in der kath. Kir-
che St. Laurentius statt. 

Gestorben am 31. März 2026 in St. Gallen: Graf, 
Erwin Odilo, von Schötz und Willisau, geboren 
am 18. September 1941, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Mittelgasse 24. Die Abdankung findet im 
engsten Familienkreis statt. 

Gestorben am 12. April 2026 in St.Gallen: Enz-
ler, Ernest, von Appenzell, geboren am 31. Ok-
tober 1938, wohnhaft gewesen in Flawil, Kran-
kenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Einladung zum Wiborada-
Pilgertag 

KIRCHE  Wir laden herzlich ein zum Wiborada-
tag am Samstag, 2. Mai 2026, dem Pilgertag und 
Wegzeichen für Gleichberechtigung in der Kir-
che. Unser Tag beginnt im Pfarreizentrum He-
risau, danach laufen wir vorbei am Gübsensee 
durch Bruggen und St. Otmar zur Kirche St. Man-
gen. Am selben Tag findet das Wiboradajubiläum 
statt: 1100 Jahre ist es her, dass Wiborada von 
St. Gallen, die erste heiliggesprochene Frau der 
Welt, ermordet wurde. Ihr Leben war Da-Sein. 
Die Details zum Anlass finden sich in den Flyern, 
die in den Kirchen aufliegen, sowie unter www.
se-ma.ch/aktuelles.
Die Kosten belaufen sich auf 20 Franken, Anmel-
dung wird erbeten bis 25. April 2026 (hilft den 
Vorbereitenden) an Elisabeth Lüthard-Fuchs un-
ter fuechsli@bluemail.ch. Spontanentschlossene 
sind auch herzlich willkommen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN 
NOTFALL
HABEN, DANN 
SIND WIR
FÜR SIE DA.



Spitex Flawil-Degersheim

Einladung öffentlicher Vortrag 
«So halten wir unser Gehirn fit und gesund»

Möchten Sie sich zum Thema Gehirngesundheit, wie 
mentale Leistungsfähigkeit, alltagsnahes Training und 
Wohlbefinden informieren? Die Spitex Flawil-Degersheim 
organisiert einen Fachvortrag mit Frau Dr. Maria Brasser, 
Neurowissenschaftlerin und Mitgründerin der Hirncoach AG
und lädt Jung und Alt zu einem spannenden Abend ein. Der 
Vortrag ist öffentlich und kostenlos.

Datum und Zeit
▪ Montag, 4. Mai 2026, Beginn 18.15 Uhr

Ort
▪ Aula Mehrzweckanlage Steinegg in Degersheim

Anmeldung erwünscht bis 24. April 2026
▪ online per QR-Code 

oder unter www.spitex-flawil-degersheim.ch/anmeldung
▪ telefonisch unter 071 393 22 12
▪ per Mail an angela.hofer@spitex-hin.ch

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung und auf einen spannenden Abend.

Der Vorstand
Spitex Flawil-Degersheim

Inserat
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Eine Apfelwähe zum 
Geburtstag

VEREIN  Zu sei-
nem 100. Geburts-
tag wünscht sich 
der Verkehrsverein 
Flawil keine mons-
tröse Geburtstags-
torte, sondern Ap-
felwähen, und zwar 

von vielen Wähenbäckerinnen und -bäckern. 
Denn er lanciert einen Apfelwähen-Backwettbe-
werb. Die Apfelwähen mit einem Durchmesser 
von etwa 26 Zentimetern können am Samstag, 
9. Mai 2026, bis 10 Uhr im Lindensaal abgegeben 
werden. Dort werden sie von einem fachkun-
digen Jury-Team bewertet. Um 11 Uhr werden 
die glücklichen Gewinnerinnen oder Gewinner 
bekannt gegeben. Ihnen winken schöne Preise 
wie ein Wochenende in einem Hotel mit Früh-
stück, ein Essen in einem Gourmettempel und 
ein Brunch für jeweils zwei Personen. Gewinnen 
werden aber auch alle Apfelwähen-Liebhaberin-
nen und -Liebhaber, denn sie können die Köst-
lichkeiten in der Kaffeestube geniessen.
� Marianne Bargagna

Rückblick auf Märchen
konzert

VEREIN   m Samstag, 14. März 2026, fand im 
katholischen Pfarreizentrum das gut besuchte 
Kinder- und Familienkonzert «Hänsel und Gre-
tel» des Abendmusikzyklus Flawil-Gossau statt. 
Sonus Brass und der Erzähler Georg Nussbaumer 
verstanden es, das Publikum in ihren Bann zu 
ziehen. Wie das bei Märchen so ist: Auch wenn 
es zwischendurch mal gruselig war, genoss man 
am Ende umso mehr das Happy End. Mit dabei 
waren die Combo der Musikschule Flawil und 
die Betti Players.� Brigitte Maier Büchel

Erneuerbare Energie aus 
regionaler Biomasse 

FIRMA  Die Vergärungsanlage in Uzwil verwer-
tet Garten-, Küchenabfälle und Speisereste aus 
der Grüngutsammlung sowie organische Abfälle 
aus Gastronomie, Gewerbe und Gartenbau – ein 
wichtiger Beitrag zur nachhaltigen Energiepro-
duktion.
Die Anlage nutzt das Kompogas-Verfahren zur 
Trockenvergärung von Bioabfällen. Im Fer-
menter vergärt der zerkleinerte Abfall innerhalb 
von 14 Tagen bei konstanten 55 °C mithilfe von 
Mikroorganismen, wodurch nach weiterer Auf-
bereitung Biogas entsteht. Rund 12 000 000 Kilo-
wattstunden werden jährlich ins Gasnetz einge-
speist. Durch die Nutzung der klimafreundlichen 
Energie in der Mobilität werden pro Jahr 
2500 Tonnen CO₂ eingespart.
Indem biogene Abfälle verwertet werden, können 
am Ende der Natur wertvolle Nährstoffe zurück-
gegeben werden. Der Gärrest, der nach dem Ver-
gärungsprozess anfällt, eignet sich als hochwer-
tiger Naturdünger. Zudem werden Erden und 

dekorative Holzpro-
dukte hergestellt, wel-
che in der Landwirt-
schaft oder im Garten 
eingesetzt werden und 
somit den natürlichen 
Kreislauf schliessen.
Sie wollen mehr erfah-
ren? Unter den folgen-

den Links finden Sie detailliertere Informatio-
nen: zur Funktionalität einer Vergärungsanlage: 
axpo.com/vergaerung, zu den Produkten: axpo.
com/gartenprodukte, www.axpo.com/biomasse
� Axpo Biomasse AG

13. Mitgliederversammlung 
des b’treff Flawil

VEREIN  Mitglieder und Interessierte trafen sich 
Ende März zur 13. Mitgliederversammlung des 
b’treff, die ganz im Zeichen von Verabschiedun-
gen und Begrüssungen stand. Präsidentin Renate 
Kurath führte letztmals durch die Versammlung 
und gab ihr Amt ab. Mit grossem Engagement 
hat sie den b’treff entscheidend weiterentwickelt. 
Auch Käthi Hörler tritt zurück. Seit 2004, damals 
noch in der Arbeitsgruppe «Armut überwin-
den», war sie als Kassierin tätig und prägte über 
20 Jahre zahlreiche Veränderungen. Für ihren 
Einsatz wurde sie zum Ehrenmitglied ernannt. 
Gabi Mauchle, seit 2011 dabei, baute die Lebens-
mittelabgabe auf und leitete diesen wichtigen Be-
reich. Sie tritt Ende Mai in den Ruhestand. Eve-
lyne Possa, seit 2022 Stellenleiterin, verlässt den 
b’treff per Ende März, da sie sich beruflich neu 
orientiert. Das langjährige Engagement aller vier 
Frauen wurde mit grossem Dank und Applaus 
gewürdigt. Der Vorstand konnte glücklicher-
weise Nachfolger*innen präsentieren: Rico Maag 
übernimmt die Stellenleitung und Lebensmittel-
abgabe, Roland Halter wird Kassier und Ute Gen-
ton neue Präsidentin. Zum Abschluss der Ver-
sammlung las Helen Knöpfel eine weitere ihrer 
amüsanten und pointierten Kurzgeschichten vor.
� Karin Gubser

Osterhühner in der 
reformierten Kirche Feld

KIRCHE  In der reformierten Kirche Feld er-
strahlte über die Ostertage ein liebevoll ge-
schmückter Osterbaum, der sicherlich viele Bli-
cke auf sich zog. Seine Zweige waren verziert mit 
vielen farbenfrohen, kreativ gestalteten Hühnern, 
die dem Raum eine fröhliche und lebendige At-
mosphäre verliehen und die Osterfreude auf be-
sondere Weise sichtbar machten.
Ein herzliches und grosses Dankeschön gilt al-
len, die mit viel Engagement und Kreativität ein 
Osterhuhn beigesteuert haben. Durch diese zahl-
reichen Beiträge wurde der Osterbaum zu einem 
wunderschönen Gemeinschaftswerk.
� Karin Gubser

Osterbaum in der reformierten Kirche Feld.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 23. April 2026, von 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Hauptversammlung des 
Hilfsvereins Flawil

VEREIN  Geraten Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Flawil in eine Notlage, steht ihnen der 
Hilfsverein Flawil unterstützend zur Seite. Ende 
März 2026 fand die Hauptversammlung des Ver-
eins im Restaurant Steinbock statt. Auch im ver-
gangenen Jahr konnte der Hilfsverein zahlreiche 
in Flawil wohnhafte Personen in schwierigen Si-
tuationen begleiten und finanziell entlasten. Die 
Unterstützung umfasste unter anderem Beiträge 
an Skilager, Vereinsaktivitäten, Stromkosten, 
Deutschkurse, Kosten für Zahnarztbehandlun-
gen, Mieten und vieles mehr. Der Verein ist dank-
bar für die grosse Solidarität, die ihm entgegenge-
bracht wird. Ein besonderer Dank gilt den vielen 
treuen Spenderinnen und Spendern sowie Gön-
nerinnen und Gönnern, die oft im Hintergrund 
wirken. Speziell hervorheben möchte der Hilfs-
verein die Unterstützung des Einschulungsjahres, 
welches den Erlös des Weihnachtsmarktes 2025 
gespendet hat. Ebenso haben wir im Jahr 2025 ein 
grosszügiges Legat erhalten.� Patricia Landolt



Am Samstag, 9. Mai, lädt der Verkehrsverein die 
ganze Bevölkerung in den Lindensaal ein. Dort 
werden sich ab 10 Uhr unter dem Titel «Flawiler 
Vielfalt – Flawiler Backkunst» zahlreiche Flawi-
ler Vereine präsentieren. In der Festwirtschaft, 
die von 10 bis 16 Uhr geö� net ist, gibt es nebst 
kalten und warmen Getränken natürlich auch 
einen speziellen Jubi-Ka� ee.

Einer der Höhepunkte dürfte um 12.10 Uhr die 
Prämierung der besten Apfel-Wäh e sein. Am 
Apfelwähen-Backwettbewerb können alle mit-
machen. Bäckerinnen und Bäcker können ihre 
Wähen mit einem Durchmesser von ungefähr 
26 Zentimetern bis 10 Uhr im Lindensaal abge-
ben. Dort wird eine Jury den besten Fladen küren.

Das Tagesprogramm ist vielfältig. Da gibt’s 
sportliche Darbietungen, Instrumentalmusik 
und Gesang, eine Kegelbahn, einen Kletterturm, 

eine Hüpfburg, da kann man einen Oldtimer der 
Feuerwehr bestaunen, kann gebastelt oder an 
der Torwand die eigene Tre� sicherheit unter 
Beweis gestellt werden. Ist das Tagesprogramm 
vorbei, braucht niemand sofort nach Hause zu 
gehen, denn von 16 bis 18 Uhr kann man gemüt-
lich in der Ka� eestube verweilen.

Am Abend dann, von 18 bis 2 Uhr, steigt im 
Linden saal die 100-Jahr-Party mit Barbetrieb 
für Junge und Junggebliebene. Ab 17.30 Uhr ist 
der Saal geö� net, von 18.30 bis 19.30 Uhr ist 
Happy Hour, das bedeutet:  zwei Getränke für 
eines. Für den musikalischen Teppich ist ab 
20 Uhr  DJ  Piccolo verantwortlich. Er kann auf 
über 20 Jahre DJ- Erfahrung zurückblicken und 
präsentiert ein breites Musikrepertoire.

Die Gäste werden gebeten, zu Fuss oder mit 
dem Velo oder Mofa zu kommen. (mb.)

Der Verkehrsvereinsvorstand im Jubiläumsjahr ( v. l.): Carolina Dangleterre-Högger, Denise Wohlwend, Susanna Burger, Edi Hartmann, Bruno Brunner, Iris Eichmann, Ruedi Solenthaler, 
Präsident Michael Scheiwiler, Colette Näf, Andreas Koller, Ignaz Mainberger, Marianne Bargagna, Jannik Artuso.

100-jährig und kein bisschen müde

Seit 100 Jahren gibt es den Verkehrsverein Flawil. 
Gegründet wurde er in einem Gebäude, das heu-
te nicht mehr steht, im ehemaligen Hotel-Restau-
rant Post-Bahnhof. Der Verein aber, der «steht» 
noch, ist nie müde geworden und immer noch ak-
tiv für die Gemeinde tätig, organisiert die Läge-
lisnacht, 1.-August-Feiern und den Silvestertre� . 
Er kann aber auch  Fernsehsendungen organi-
sieren, erinnert sei an die Sendung «Diräkt us…» 
vom 27. Juli 1992, während welcher der Modera-
tor Wisel Gyr den damaligen Verkehrsvereins- 
Präsidenten Andreas Koller kurzerhand zum 
«Kurdiräkter» beförderte. Der Verkehrsverein 
pfl egt auch freundschaftliche Beziehungen über 
die Grenzen hinweg mit dem Partnerschaftskreis 
Flawil-Isny (D). Er ist also ein Verein, «der alles 
kann», wie es im Sitzungsprotokoll vom 11. No-
vember 1927 nachzulesen ist.

Gemeinsam weiterdenken

100 Jahre hat der Verkehrsverein inzwischen auf 
dem Buckel, aber müde ist er nicht geworden. Das 
beweist auch der heutige Vorstand. Seit einiger 
Zeit bereitet er ein Jubiläumsfest vor (vgl. Käst-
chen) und hat sich entschlossen, eine kleine Jubi-
läumsschrift herauszugeben. Darin kommen der 
heutige Präsident Michael Scheiwiler, Gemeinde-
präsident Rolf Claude sowie die langjährigen ehe-
maligen Präsidenten Andreas Koller und Ignaz 
Mainberger zu Wort. Scheiwiler schreibt unter 
anderem: «Das Jubiläum ist Anlass zur Dankbar-
keit und zugleich Einladung, gemeinsam weiter-
zudenken.» Und Claude anerkennt: «Mit grossem 
persönlichen Einsatz und unzähligen freiwilligen 
Stunden stärkt der Verkehrsverein das Gemein-
schaftsleben und gestaltet die Entwicklung Fla-
wils aktiv mit.» Koller seinerseits wünscht dem 
Verein für die kommenden Jahre weiterhin frische 
Ideen, treue Unterstützer und den Mut, Tradition 
mit Innovation zu verbinden. Mainberger wiede-
rum blickt dankbar auf sein langjähriges Mitwir-
ken als Präsident und Vorstandsmitglied zurück 
und versichert: «Es ist mir nie verleidet.» Er sei 
sich sicher, dass der Verein auch in den nächsten 
100 Jahren aktiv bleiben wird.

Gemeinsam zurückschauen

100 Jahre Verkehrsverein  – für den heutigen Vor-
stand auch ein Grund, etwas in der Vereinsge-
schichte zu forschen. Was dabei unter anderem 
zum Vorschein kam, kann in einer Ausstellung 
im Ortsmuseum Lindengut besichtigt werden. 
Dort werden Exponate aus vergangener und 

heutiger Zeit gezeigt. Zum Beispiel das erste 
Protokollbuch und alte Fotoalben. Es werden die 
Aufgaben des Verkehrsvereins thematisiert und 
dokumentiert, so zum Beispiel die Organisation 
der Lägelisnacht, de r Bundesfeiern oder de r Sil-
vestertre� s. Die Ausstellung ist geö� net an den 
Sonntagen vom 3. und 24. Mai, dem 7. und 21. Juni 
und dem 5. Juli jeweils von 14 bis 17 Uhr.

Gemeinsam mitgestalten

Ist das 100-Jahr-Jubiläum vorbei, geht es mit der 
Arbeit weiter. Gemeinsam mit dem Einwohner-
verein Egg-Alterswil organisiert der Verkehrs-
verein die diesjährige 1.-August-Feier.  Sie fi ndet 
dieses Jahr auf der Egg  statt und beginnt um 9.30 
Uhr mit einem  Brunch. Es folgen Ansprachen und 
Musik , Schluss ist um 15 Uhr.
Selbstverständlich organisiert der Verkehrsver-
ein auch in diesem Jahr den Lägelisnacht-Umzug. 
Es wird der 99. Umzug  sein und fi ndet am Diens-
tag, 17. November, statt. 
Und dann  klingt am 31. Dezember  mit dem Silves-
tertre�  das Jubiläumsjahr des Verkehrs vereins 
aus. Auf ein glückliches neues Jahr und auf weite-
re 100 erfolgreiche Jahre können dann alle Flawi-
lerinnen und Flawiler an der Bahnhofstrasse mit 
dem Verkehrsverein anstossen.

Marianne Bargagna

Weitere Informationen 
unter www.verkehrsverein-fl awil.ch

EIN BUNTES PROGRAMM

Inserat
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Hauptversammlung des 
Vereins Ortsmuseum Flawil 

VEREIN  Zur Hauptversammlung vom 28. März 
2026 konnte Präsident Urs Schärli in der Linden-
gut-Remise 80 Mitglieder begrüssen. Die Trak-
tanden erfuhren diskussionslos Zustimmung. 
Revisor Marcel Fivaz erklärte nach 32 Jahren 
seinen Rücktritt. Als Nachfolger durfte die Ver-
sammlung Tobias Zuberbühler wählen. Beatrice 
und Rino Steiger sowie Hans Thoma erhielten als 
Dank für ihre Verdienste als Freiwillige die Aus-
zeichnung als Ehrenmitglieder und Reisegut-
scheine. Nach dem geschäftlichen Teil folgte der 
historische Film über die Sängerreise der Har-
monie im Jahre 1937 an die französische Riviera. 
Anhand von Reiseprogramm und Reisebericht, 
ergänzt mit Postkarten und Fotos, konnten die 
Stationen der Reise vorgängig zum Film aufge-
zeigt werden. Der Film des damaligen Drogisten 
Emil Zingg war erst vor Kurzem vollständig digi-
talisiert worden, nachdem zu der seit Langem im 
Archiv liegenden Filmrolle vom zweiten Teil der 
Reise in einer Schenkung von 2024 die erste Rolle 
entdeckt worden war.� Verein Ortsmuseum

UBS Kids Cup und «de 
schnellscht Flowiler» 2026

VEREIN  Der Startschuss für den UBS Kids Cup 
und «de schnellscht Flowiler» fällt am Samstag, 
30. Mai 2026. Der STV Flawil freut sich darauf, 
viele begeisterte Kinder und Jugendliche auf der 
Sportanlage Botsberg begrüssen zu dürfen. Auf 
die Teilnehmenden warten viele Zuschauerin-
nen und Zuschauer, die sie zu Bestleistungen an-
feuern. Dabei stehen wie immer der Spass und 
das Miteinander im Vordergrund. Für alle Teil-
nehmenden gibt es ein kleines Präsent und ganz 
viel Applaus, zum Beispiel beim Zieleinlauf oder 
beim Landen in der Sandgrube des Weitsprungs. 
Natürlich darf auch der Hindernislauf für die 
Kleinsten nicht fehlen. Dieser findet wie immer 
in der Turnhalle statt. Am Nachmittag wird um 
den legendären Titel «de schnellscht Flowiler» 
gekämpft. Melde dich bis am 16. Mai 2026 unter 
www.stvflawil.ch an und sei dabei.
� Martina Diethelm

Gewinner des ProBon-
Wettbewerbs 2025

VEREIN  Der Verein Flawiler Fachgeschäfte hat 
die Gewinner des ProBon-Wettbewerbs ermit-
telt. Kürzlich durften im Geschäft von claro-gu-
tenberg-buchhandlung im Beisein der Co-Prä-
sidenten Thomas Bohl und Urs Heiz durch die 
ProBon-Verantwortliche Martha Scheurer die 
Geschenkgutscheine überreicht werden. Den 
ersten Preis im Wert von 500 Franken gewann 
Patricia Döring, den zweiten Preis im Wert von 
300 Franken Daniela Isenring und den dritten 
Preis im Wert von 200 Franken Renato Büeler 
(auf dem Foto nicht anwesend).
Herzliche Gratulation und ein grosses Dankeschön 
für die Treue zu den Flawiler Fachgeschäften.�
� Martha Scheurer

Swiss Comedy Award-
Gewinner

VEREIN  Am 24. April 2026 ist in der SpurBar 
mit dem Comedian und Parodisten Michael El-
sener der Swiss Comedy Award-Gewinner 2024 
zu Gast. Was Elsener in seinem neuen Programm 
bietet, fasziniert und strapaziert die Lachmus-
keln: Wie er eine Sitzung des Gesamtbundes-
rates über Verzichtsplanung inszeniert und die 
sieben Bundesrätinnen und -räte so perfekt in 
Stimme, Dialekt und Gestik imitiert, dass man 
das Gefühl hat, sie wären alle sieben live anwe-
send, ist schlicht grossartig, aber auch das Tele-
fongespräch von Magdalena Marullo Blocher mit 
Donald Trump, bei dem sich beide nichts schen-
ken. Das Programm bietet aber noch viele weitere 
Highlights. Tickets unter www.spurbar.ch.
� Hans Brändle

Michael Elsener.� Foto: Philippe Hubler

Foto: Beat Schiltknecht

Hauptversammlung des 
Gemischten Chors Egg 

VEREIN  Der Gemischte Chor Egg hatte am 
26. März 2026 zur Hauptversammlung mit 
Nachtessen ins Restaurant Engel in Herisau ein-
geladen. Paul Frischknecht begrüsste 22 Mitglie-
der und zwei Gäste. Nach der Wahl der Stimmen-
zähler wurde Werner Knöpfel als neues Mitglied 
gewählt, drei Frauen wollen als Gäste im Chor 
mitsingen.
Die Protokolle der letzten HV und der ausseror
dentlichen HV wurden genehmigt. Kassierin Uschi 
Bremgartner stellte die Rechnung vor, und Revisor 
Ernst Nef empfahl der Versammlung die Annahme 
der Rechnung und Entlastung der Kassierin, was 
einstimmig geschah. Präsident Paul Frischknecht 
berichtete über die Ereignisse im vergangenen 
Vereinsjahr.Ziele der Vereinstätigkeit im Jahr 2026 
sind der Frühlings- und Herbstmarkt, ein Mai-
bummel, «Flawil singt und musiziert» sowie der 
Chlausabend. Eine Sängerin schlug eine Reise 
nach Rhäzüns-Feldis vor.Der Präsident verdankte 
Kurt Hugentobler seine ausserordentlichen Leis-
tungen für Frühlings- und Herbstmarkt. Die vier 
Mitglieder Astrid Rüegg, Geby Breu, Hans Schwi-
zer und Walter Sommer wurden für ihre wertvol-
len Verdienste geehrt.� Rosmarie Keil-Neuhaus

Night Music Flawil präsen-
tiert die «Dead Flowers»

VEREIN  An einem schönen Spätsommertag 
2016 entstand aus einer spontanen Jamsession am 
Wiler Weier die Band «Dead Flowers». Die ersten 
Schritte in den Cowboystiefeln führten sie in die 
kleinen Saloons der Stadt und bald zu den gros-
sen Duellen auf den Bühnen des Rock am Weier 
und Open Air St. Gallen. Die Latzhosen sitzen 
und die Stiefel sind poliert. Eine Mischung aus 
Eigenkompositionen und Cover-Interpretationen 
von Folk, Country und Bluegrass bis hin zum Yo-
deling Cowgirl machen die vielfältige Band aus. 
Der Klang der Saiteninstrumente, der Mundhar-
monika und der verschmelzenden Gesangsstim-
men fegt den Wüstenstaub von jeder Bühne.
Die Band tritt am 27. April 2026 um 20 Uhr im 
Rössli-Saal in Flawil auf. Sitzplätze können reser-
viert werden unter www.night-music.ch/reserva-
tionen.� Karl Schefer
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Platz für Ihr
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mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 18. April 2026
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 22. April 2026
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Kirche Feld, 9.30 bis 10.30 Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Rest. Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 23. April 2026
Jass-Treff – Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 24. April 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2 (Habisareal), 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

SpurBar Michael Elsener:  
«Mit seinem neuen Programm»
Kath. Pfarreizentrum Flawil
SpurBar, 20.00 bis 22.00 Uhr

Montag, 20. April 2026
Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 14.00 Uhr

Infoveranstaltung zur 
Bürgerversammlung 2026
Dorfkorporation Wolfertswil
Kirche Bruder Klaus, Wolfertswil, 20.00 Uhr

Mittwoch, 22. April 2026
zämä ässä
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 
11.45 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 23. April 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Lettering mit Marianne Holenstein
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9, Degersheim
18.30 bis 21.30 Uhr

Freitag, 24. April 2026
Hauptversammlung 
Verkehrsverein Degersheim
Gasthaus Rose, 19.00 Uhr
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